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AUSBILDUNGSMESSE

Beratungszentrum in  Eggesin

in Pasewalk

Auch im Web täglich informiert auf unserem Portal www.uecker-randow.info

 Foto: Uta Hertzfeldt
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Rufen Sie unverbindlich an:

Mario Todtmann
Büro     039771 52 77 93
Mobil   0170 333 97 49

Hauskauf und Verkauf 
mit einem Profi

Fair und diskret. Fair und diskret. 

DAS ORIGINAL

HERBSTPUTZ IM TIERPARK
Helferinnen und Helfer gesucht
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Bahnhofstr.39 A • 17358 Torgelow
Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590
www.tgw-eg.de • info@tgw-eg.de 

Gut 100 Mitglieder 
der Torgelower 

Wohnungsgenossen-
schaft stiegen auch 
in diesem Jahr wieder 
in den Bus, um etwas 
Neues kennenzuler-
nen und gemeinsam 
einen schönen Tag zu 
erleben. Bei bestem 
Ausflugswetter ging es nach Boitzenburg, 
malerisch gelegen zwischen Wald und  Fel-
dern. Ziel war natürlich das Neo-Renais-
sance-Schloss, das seine Wirkung nicht 
verfehlte. Doch auch die Besichtigung der 
historischen Klostermühle begeisterte die 
TGW-Mitglieder, wie Brigitte Schmiedeberg 
und Bärbel Kilp betonten. Vor allem der en-
gagierte Müller Martin Joost ließ mit seinen 
Erzählungen die Vergangenheit und das 
alte Handwerk wieder lebendig werden. 

Zwischen den Führungen gab es ent-
spannte Spaziergänge im Schlosspark. Be-

sonders die Bänke im Schat-
ten schöner alter Bäume 
direkt am See brachten Er-
holung, meinte es der Wet-
tergott doch an diesem Tag 
sehr gut mit den Ausflüg-
lern. Zur Stärkung ging es in 
den Marstall, der außer ei-
ner Schokoladenmanufak-
tur auch eine Schaubäcke-
rei, Kaffeerösterei und eben 
ein Restaurant beherbergt. 
Alle waren begeistert vom 
Service des jungen Teams 
und dem guten Essen.  

Am Ende war es wieder ein 
rundum gelungener Tagesausflug, wie auch 
Sieglinde Krüger betonte. Das TGW-Mitglied 
lobte besonders die gute Organisation und 
Vorbereitung der Mitarbeiter der Genossen-
schaft. „Über das Lob der vielen Mitglieder 
haben wir uns natürlich sehr gefreut. Ein 
besonderer Dank gilt auch der VVG und den 

zuverlässigen sowie 
hilfsbereiten Busfah-
rern“, so Katrin Löffler 
von der TGW. Und sie 
ergänzt: „Wir werden 
uns auch für 2024 wie-
der ein lohnendes Ziel 
für unsere Tagesfahrt 
überlegen.“ Gerade 
solche Aktivitäten lie-
gen der Torgelower 
Wohnungsgenossen-

schaft besonders am Herzen, geht es doch 
auch um die Schaffung einer lebendigen, 
sozialen Gemeinschaft, in der Mitglieder 
sich wohlfühlen, sich gegenseitig unterstüt-
zen und gemeinsam das Leben genießen 
können. swo

Ein gemeinsamer Tag 
voller Entdeckungen

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

Die Führung durch das Boitzenburger Schloss war 
ein Höhepunkt des Tagesausflugs der Torgelower 
Wohnungsgenossenschaft. Fotos: ZVG

Frau Hildegard Müller
Frau Rita Kantowsky
Herrn Manfred Jurisch
Frau Renate Fertig
Herrn Uwe Hoyer
Frau Ingrid Dubbert

Frau Renate Rusch
Herrn Klaus Lüttgerding
Herrn Peter Rößler
Frau Marianne Schmidt
Herrn Herbert Göbel
Herrn Willi Werth

Frau Eva Groth
Frau Klärchen Friedrich
Frau Edith Haack
Frau Thekla Krüger
Frau Inge Corzilius
Frau Heidi Rüffer

Frau Elvira Differenz
Herrn Ewald Leuschner
Frau Marianne Domke
Herrn Fritz Schwanz

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG gratuliert ihren Jubilaren
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HAFF media
Folge uns auf Facebook /ueckerrandow
und besuche unser regionales Internetportal
www.Uecker-Randow.info

unglaublich
einfach
regional

Passend zur Jahreszeit schmücken Äpfel unsere Titelseite im Oktober.
Vorbeischlendernde lacht in den Gärten der  Region zwischen Uecker 
und Randow das beliebte Obst dieser Tage vielerorts an. Frühe Apfel-
sorten werden bereits im August geerntet, späte bis etwa Ende Ok-
tober. Apfelkuchen, Apfelmus, Apfelkompott oder einfach der pure 
Genuss der Frucht sind beliebt bei den Menschen. Ebenso sagt man 
dem Apfel nach, besonders gesund zu sein. Dieses Foto ist in Bellin 
entstanden. Der Anblick der Äpfel ließ uns, die FUER UNS-Redaktion, 
die Räder kurz beiseite stellen, um diesen Schnappschuss zu ergat-
tern. Und nein, wir haben keinen Apfel stibitzt. Ehrlich! 
 Foto: U. Hertzfeldt

Vorwort

Das Magazin FUER UNS  
wird herausgegeben von
HAFF media
Ueckerstraße 109
17373 Ueckermünde

Persönlich haftender Gesellschafter
Silvio Wolff 
Telefon: 039771 816116
Mail: info@haffmedia.de  
www.haffmedia.de

Steuernr. 084/288/05632

Auflage: ca. 13.000 Exemplare
Verbreitung: Uecker-Randow
Druck: WIRmachenDRUCK GmbH
 Mühlbachstr. 7 
 71522 Backnang

Verantwortlich für den Inhalt nach § 55 
RStV ist Silvio Wolff 
(Adresse s.o.)

Die Redaktion behält sich das Recht der aus-
zugsweisen Wiedergabe von Zuschriften 
vor. Veröffentlichungen müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstim-
men. Das Magazin enthält Fotos und Grafi-
ken von pixabay, storyblocks und wikipedia. 

Die in diesem Magazin veröffentlichten In-
halte und Werke unterliegen dem Urheber-
recht. Jede Weiterverwertung bedarf einer 
vorherigen schriftlichen Einwilligung des 
Autors bzw. Urhebers.

Die AGBs unter www.haffmedia.de

IMPRESSUM

„Der Herbst ist 
ein zweiter Frühling,

 wo jedes Blatt 
zur Blüte wird.“

Albert Camus
französischer Schriftsteller

und Philosoph

So erreichen
Sie uns!

Silvio Wolff
0172 7147975

s.wolff@haffmedia.de

Uta Hertzfeldt
0170 4751533

u.hertzfeldt@haffmedia.de

info@haffmedia.de
039771 / 816116

Ihr FUER UNS Team

Liebe Leser, schlendern Sie auch 
so gern durch eine niedliche 

kleine Innenstadt? Einfach mal die 
Straßen entlanggehen und einen 
Blick in die Schaufenster werfen. 
Ach, vielleicht auch gleich mal dem 
einen oder anderen Geschäft einen 
Besuch abstatten und etwas kaufen. 
Oder sind Sie wie ich eher der Typ, 
der das nächste Café sucht, um sich 
dort für ein Weilchen niederzulas-
sen und die süßen Seiten des Le-
bens zu genießen? 

Das alles setzt natürlich eine  
lebendige Innenstadt voraus, wo solche Angebo-
te überhaupt noch existieren. In unseren Städten 
wie Pasewalk, Torgelow und Ueckermünde gibt es 
diese Möglichkeiten noch, auch wenn die Heraus-
forderungen für kleine Unternehmen in der Innen-
stadt immer größer werden, wie alle wissen. 

So freue ich mich sehr, dass in unseren Städten 
immer wieder Aktionen zur Belebung der Geschäf-
te gestartet werden. Sicher sind Ihnen schon in 
unserer vergangenen Ausgabe die Seiten aufge-
fallen, auf denen sich die Ueckermünder Altstadt 
zeigt. Auf einer Doppelseite präsentieren sich 
gleich mehrere Händler, Gastronomen und Dienst-
leister. Gemeinsam machen sie deutlich: Schaut 

her, es lohnt sich, die Altstadt zu 
besuchen. Dabei ist gerade der 
gemeinsame Aspekt nicht zu un-
terschätzen, erzielen sie doch so 
eine größere Wirkung. Unterstützt 
wird diese Aktion von der Stadt Ue-
ckermünde und dem City-Manage-
ment, die versuchen, neue Impulse 
zu setzen und die Anbieter zusam-
menzubringen. 

Und auch in dieser und den 
nächsten Ausgaben finden Sie wie-
der die Doppelseite, die einen Blick 
in Ueckermündes Altstadt wagt. 

Sie ist ein starkes Zeichen dafür, dass dauerhaft 
und beständig etwas getan werden muss, um die 
Unternehmen in den Städten zu erhalten und die 
Innenstädte weiterzuentwickeln. Seien es Märkte, 
City-Gutscheine, gemeinsame Werbung oder an-
dere Aktionen, die das gesellschaftliche Leben in 
den Kleinstädten stärken. 

Also nutzen Sie die Möglichkeiten und schlen-
dern Sie mal wieder durch eine unserer Städte in 
der UER-Region. Ich bin mir sicher, dass Sie immer 
wieder Neues entdecken werden. 

Neues erfahren Sie natürlich auch in dieser Aus-
gabe der FUER UNS. Viel Spaß beim Lesen!  
 Ihr Silvio Wolff

Gemeinsam für den Erhalt 
unserer Innenstädte 

FUER UNS-Chefredakteur
Silvio Wolff Foto:  U. Hertzfeldt
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Pizzeria und 
Lieferdienst Bella Italia

Am Schweinemarkt 2 
17373 Ueckermünde

Telefon: 039771 – 59934

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag:
11 bis 14 Uhr und 17 bis 22.30 Uhr

    Unsere komplette Karte unter

www.bella-italia-ueckermuende.de

Siedenfeld • Ueckerstraße 99 • Haff-Center 
Am Tierpark 5 • Altenheim / Am Tierpark 6
AMEOS Krankenhaus • Ueckerstraße 47-49

www.elegant-am-haff.de
Infos zu allen Filialen unter

Mit mehreren Salons im Seebad

Kathrin Hanswillemenke • Töpferstraße 22 • 17373 Ueckermünde • Tel. 039771 54 869 

Floristik & Dekoration

Jetzt in die
Zukunft starten

Smartphone-Tarife mit 5G
100 % klimaneutral im 5G-Netz surfen

Internet-Tarife im Festnetz
Für Single-Wohnung, WG und Einfamilienhaus

Beratung und Service
Lieferung, Installation, Reparatur und mehr

SEEBAD UECKERMÜNDE 

Am Samstag, 28. Okto-
ber, verwandelt sich die 

Ueckermünder Innenstadt wie-
der in eine bunte Herbstmeile 
mit vielen tollen Angeboten 
und einem abwechslungsrei-
chen Programm. Von 10 bis 19 
Uhr können Besucher sich auf 
dem Marktplatz an einer Viel-
zahl von Ständen erfreuen und 
regionale Produkte kaufen, da-
runter z. B. Backofenbrot oder 
etwas vom Milchschafhof. 

Das Ganze wird dabei von 
einem buntgemischten, kultu-
rellen Programm begleitet. Mit 
dabei sind u.a. die Rossower 
Schalmeienkapelle, der Shan-
tychor und der Anklamer Kna-
benchor. Ebenso sind ein Platz-
konzert und ein „Besuch aus 
dem Märchenwald“ geplant. 
Ein besonderes Highlight wird 
sicherlich das Luftballonstei-
gen der KITAs werden. 

Eine Attraktion an diesem 
Herbsttag werden die „Part-

Herbstmarkt lockt 
mit viel Programm
ins Seebad
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   Genießen!
   Freut Euch auf frisch zubereitete Bagel 
  (vegetarisch, vegan, mit Fleisch, glutenfrei) 
 belgische Waffeln · Kuchen · ein leckeres Frühstück · 
Kaffee · Milchshakes · Kaltgetränke · Cocktails

Di - Fr: 09 - 18 Uhr  |  Sa: 10 - 18 Uhr  |  So: 10 - 13 Uhr
Ueckerstraße 88 •  Tel. 039771 815287  •  wohlfueleckueckermuende@web.de

Kauf lokal
Herzlich 
willkommen! 
An dieser Stelle sei einmal 
auf die neuen Geschäfte 
hingewiesen, die es jüngst 
in unsere Altstadt verschla-
gen hat. Dazu zählt das 
Pilates Studio von Karin 
Gmeiner in der Uecker-
straße 84, der Friseur-Sa-
lon von Nicole Höhne in 
der Ueckerstraße 90 und 
ebenso das asiatische 
Restaurant „Tō Gao“ in der 
Goethestraße. 
Ihnen allen ein herzliches 
„Willkommen“ und all-
zeit viel Erfolg mit ihren 
Geschäften im schönen 
Seebad Ueckermünde.

Mit freundlichen Grüßen vom 
Citymanager Henry Grapentin

in der Ueckermünder Altstadt!

Due Store 
Ueckerstr. 95  17373 Ueckermünde
) 039771 592 450

› Damenmode
› Dekoartikel
› Schreibwaren
› Schulbedarf

Entdecke die neue 
HERBSTMODE!

  20 % 
  20 % Rabatt 

Rabatt 
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INFOCENTER
Dach- und Fassadensanierung
Hospitalstr. 3 | 17373 Ueckermünde
Tel. 039771 544591
www.dafasanierung.de

Entscheiden Sie sich für Erfahrung, Qualität und Sicherheit.

ANNE GENZ
Dein vielfältiger Beauty Store 

in Ueckermünde

• Schmuck
• Düfte
• Tücher
• Make - up
• Beauty Produkte 
• Beauty Abende 

Frausein
Neues Sortiment 
im Institut

Kosmetik & Permanent Make Up  Goethestr. 12 |17373 Ueckermünde
WhatsApp: 0160 96244168  |  Instagram: liftingloungeanne

Öffnungszeiten: Mo 15-17 Uhr | Mi 16.30-17.30 Uhr

NEU

nerschaftsspiele“ sein, die über 
mehrere Standorte zeitlich ver-
setzt stattfinden. Bei diesem 
Wettbewerb treten Mannschaf-
ten der Partnerstädte Sande 
und Pyritz sowie der Uecker-
münder Patenschaftskompanie 
gegeneinander an. Beim Oster-
markt hatte sich zudem der Ue-
ckermünder Judoclub e. V. für 
den Wettbewerb qualif iziert. 
Bewähren dürfen sich die Teil-
nehmer u.a. beim Minigolf am 
Strand, bei einer Gewehrschieß-
übung oder beim Geschick-
lichkeitsfahren im Ueckerpark.  
Spannung und Abwechslung 
sind an diesem Tag also garan-
tiert. Details zu allen Stationen 
und den genauen Zeitplan gibt 
die Ueckermünder Stadtverwal-
tung noch bekannt.  

 

Hotel Am Markt & Brauhaus Stadtkrug
Markt 3/4
17373 Ueckermünde

Tel. 0 39 771 - 800
info@hotel-ueckermuende.de
www.hotel-ueckermuende.de

 

 
 

Knusprige Geflügel
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JJaakkoobb
Kleinbusreisen

Tel. 039771/53390 
www.kleinbusreisen-jakob.de         

seit 1990

17373 Ueckermünde • Liepgartener Str. 16 b

Luxusbus für 30 Personen

Lübeck     Mi 29.11.2023   p.P. 49,- €
Rostock/Rövershagen   Do 30.11.2023   p.P. 40,- €
Potsdam     Di 05.12.2023   p.P. 43,- €  
Berlin/Schloss Charlottenburg  Mi 06.12.2023   p.P. 40,- €
Rostock     Fr 08.12.2023   p.P. 39,- €
Wismar      DO 14.12.2023   p.P. 44,- €
Gut Basthorst     Fr 15.12.2023   p.P. 56,- €
Waren/Schloss Ulrichshusen  Sa 16.12.2023   p.P. 35,- €
Stettin     So 17.12.2023   p.P. 33,- €

TAGESFAHRTEN / WEIHNACHTSMÄRKTE 2023

3 TAGE  NORDISCHE 
WEIHNACHT
FR 01.12. – SO 03.12.2023
Preis:  p. P. 345,- €

• 2 x Ü/FR im 4* Leonardo Hotel City Nord 
 in Hamburg 
• 1 x Abendessen im Hotel 
• Stadtrundfahrt mit Reiseleitung 
• Ausflüge u.a. Weihnachtsmarkt in  
 Hamburg u. Lüneburg 

4 TAGE  EISFAHRT 
TRAVEMÜNDE – HELSINKI
11.02. – 14.02.2024
Preis:  p.P. 555,- €

• Fährüberfahrt Travemünde-Helsinki-
 Travemünde
• 3 x Übernachtung Vollpension in Außen- 
 kabinen auf der Fähre der Finnlines Flotte
• Stadtrundfahrt mit Reiseleitung in 
 Helsinki inkl. Eintritt Felsenkirche 

3 TAGE  MINIKREUZFAHRT 
OSLO
04.02. – 06.02.2024                                             
Preis:  p. P. 390,- €

• Luxusfähre der Color Line, Kiel-Oslo-Kiel
• 2 x Übernachtung in Außenkabinen
• 2 x großes Frühstücks-und Abendbüffet
• Freizeitmöglichkeit an Bord: 
   zahlreiche Shops und Cafes, 
 Wellnessbereich sowie Abendshow
• Ausflüge: Möglichkeit zur Stadtrundfahrt 
 Oslo gegen Aufpreis

7 TAGE  KARNEVAL IN NIZZA 
& ZITRONENFEST IN MENTON
29.02. – 06.03.2024  Preis:  p. P. 765,- €

• 2 x Ü/HP zur ZÜ im Süddeutschen Raum
• 4 x Ü/HP an der Italienischen Rivera
• 1 x Eintritt  Blumenkorso in Nizza / 
 1 x Eintritt  Zitronenfest in Menton
• Teilweise Reiseleitung
• Ausflüge u.a. Nizza, Menton, San Remo

8 TAGE  KURURLAUB 
KOLBERG
17.02. – 24.02.2024                  
Preis:  p. P. 580,- €

• Transfer Heimatort-Kolberg und zurück
• 7 x Ü/VP im Hotel Olymp IV 
• 2 x Kuranwendungen pro Werktag
• Freie Nutzung des Schwimmbades, Sauna, 
 Dampfbad und Jacuzzis

8 TAGE KURURLAUB 
SWINEMÜNDE
06.04. – 13.04. / 13.04. – 20.04.2024 
Preis:  p. P. 675,- €

• Transfer Heimatorte-Swinemünde-
 Heimatorte
• 7 x Ü/VP im 5* Hotel Hamilton nahe 
 der Promenade
• 2 x Kuranwendungen pro Werktag
• Kostenlose Nutzung von Hallenbad,
  Sauna und Veranstaltungen

11 TAGE  FLUSSKREUZFAHRT 
VON STRAßBURG NACH LINZ 
DONAU-MAIN-RHEIN
05.05. – 15.05.2024
Preis:  p. P. Hauptdeck  2.135,- €
            p. P. Oberdeck  zuzüglich 368,- €      

• 1 x Ü/HP  ZÜ im Raum Frankfurt/Main
• 1 x Ü/HP ZÜ im Raum Budweis 
• 8 x Ü/VP in gebuchter Außen-Kabine auf 
 der MS „Modigliani“
• Getränke während der Mahlzeiten sowie 
 Bargetränke inkl.
• Ausflüge inkl., u.a. Straßburg, Frankfurt 
 am Main, Mildenberg, Wertheim, Würzburg,
 Nürnberg, Regensburg, Passau, Linz 
 inkl. anfallender Eintrittsgelder
• Busbegleitung Ausflüge mit unserem Bus
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Am Freitag, 6. Oktober 
2023, dürfen sich die Gäs-

te des Ueckermünder KULTur-
SPEICHERS auf Christina Martin 
freuen. Die Musikerin mit der 
kraftvollen und charismati-
sche Stimme ist eine großartige 
Songwriterin und Performerin, 
die von der windgepeitschten 
Ostküste Kanadas stammt. Ihre 
Musik tanzt mühelos durch  
Pop-, Rock-, Folk- und America-
na-Traditionen und lässt sich in 
keine bestimmte Schublade ein-
ordnen. Die Sängerin hat über-

haupt keine Angst, sich auch 
in fremden Gewässern immer  
stilecht zu bewegen. 

Ihr aktuelles Album „Storm“ ist 
von Songs geprägt, die mit erbar-
mungsloser Ehrlichkeit über den 
Zustand des Menschen erzählen. 
Jeder Song der Kanadierin ist mit 
der Feder der Liebe gezeichnet 
und trifft mitten ins Herz. Lassen 
Sie sich das Konzert also auf kei-
nen Fall entgehen.

Angela Klee
Ein Schmuckkästchen vol-

ler musikalischer Edelsteine 
wird am Freitag, 20. Okto-
ber 2023, im Ueckermünder  
KULTurSPEICHER geöffnet. Ange-
la Klee präsentiert Folk-Klassiker 
und Welthits der letzten 60 Jahre 
auf ihre ganz eigene Art und Wei-
se. Dazu gehören bekannte und 
beliebte Songs von The Beatles, 
Bob Dylan, Simon and Garfun-
kel, Cat Stevens, Sting und Tracy 
Chapmann ebenso wie Welthits 
von Roberta Flack, Louis Arms-
trong, Bob Marley, Ben E. King, 
und Peet Seeger. Auch Chart-Hits 

von Dido, Cheryl Crow, Duffy und 
Amy McDonald wird sie präsen-
tieren. Alles Songs, die es wert 
sind, Juwelen genannt zu wer-
den. Live und unverfälscht, mit 
brillanter Stimme und Bühnen-
präsenz begeistert die Musikerin 
immer wieder ihr Publikum.

Die Konzerte beginnen jeweils 
um 20 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr.
 pm/hm
 Kartenvorbestellungen  
 via Tel. 039771 54262 oder  
 per Mail an info@ 
 speicher-ueckermuende.de
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Mehr Infos zu den Konzerten und anderen Veranstaltungen auf www.speicher-ueckermuende.de

 Angela Klee
 20.10.2023 | 20 Uhr

KULTurSPEICHER Ueckermünde
Musikalische Frauenpower im Oktober

Christina Martin
06.10.2023 | 20 Uhr

„Hände hoch oder ich schieße“

Der Speicherverein freut sich, 
dass sich der in der Filmbran-

che international bekannte Film-
wissenschaftler und Sachbuch-
autor Dr. Rolf Giesen zu einer 
Zusammenarbeit mit dem KUL-
TurSPEICHER Ueckermünde be-
reit erklärt hat. Er unterstützt die 
Veranstaltungsreihe „Film-Kos-
mos“ fachkundig und setzt die 
Filme thematisch mit dem zur 
Entstehungszeit herrschenden 
Zeitgeist in der DDR in Bezie-
hung. In dieser Veranstaltungs-
reihe werden Produktionen ge-
zeigt, die bis 1990 nicht in die 
Kinos kamen. Los ging es bereits 
im September mit „Spur der Stei-
ne“. Nun dürfen sich die Gäste am  
18. Oktober um 19 Uhr auf 
„Hände hoch oder ich schie-
ße“ freuen. Es ist eine DE-

FA-Gangsterkomödie zum 
Schmunzeln, aber die Partei 
schmunzelte nicht und verbot 

den Film seinerzeit. Rolf Herricht 
(der beliebte Sketch-Partner 
von Hans-Joachim Preil, auch er 

ist mit von der Partie) als 
Volkspolizist. Er ist in einem 
Ort tätig, in dem Verbre-
chen so gut wie unbekannt 
sind. Allenfalls gilt es mal, 
den Diebstahl eines Kanin-
chens zu ermitteln. Einige 
Ex-Gaunerfreunde sind sich 
einig, dass dem Manne ge-
holfen werden kann und 
muss. Die Hauptverwaltung 
hat diesen Film staatlich 
nicht abgenommen, weil 
bei einer Konsultation das  
Ministerium des Innern 
Einspruch gegen ihn er-
hoben hat. Und die Reali-
tät der Volkspolizei – wie 
sah sie damals aus? Darü-

ber können die Gäste mit dem 
B a b e l s b e r g - F i l m f a c h m a n n  
Dr. Rolf Giesen nach dem Film ins 
Gespräch kommen und eigene 
Erinnerungen an die damalige 
Zeit austauschen. Vielleicht ge-
lingt es sogar, einen „echten” 
ehemaligen Volkspolizisten als 
speziellen Gast zu begrüßen. Er 
erhält selbstverständlich freien 
Eintritt.

Karten erhalten Sie unter 
039771 54262 oder per Mail an 
info@speicher-ueckermuende.
de (VVK 5 Euro und AK 7 Euro). 
Gefördert wird die Veranstal-
tungsreihe Film-Kosmos von der 
Filmförderung MV und unter-
stützt von HAFF media. Im No-
vember und Dezember dürfen 
Sie sich auf weitere zwei Filme im 
KULTurSPEICHER freuen.  pm/hm PL
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Konzertraum wird am 18. Oktober wieder zum Kinosaal
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135 Jahre Bäckerei Reichau

In einer Zeit, in der Unterneh-
men kommen und gehen, ist 

es eine bemerkenswerte Leis-
tung, ein 135-jähriges Jubiläum 
zu feiern. Die Bäckerei Reichau, 
mit ihrem Hauptsitz in Grambin, 
ist ein solches Unternehmen. 
Seit mehr als einem Jahrhundert 
bietet die Bäckerei ihren Kunden 
nun schon erstklassige Backwa-
ren. Sie hat sich schon längst zu 
einem Symbol für echtes Hand-
werk und Qualität in der Region 
entwickelt.

Die Bäckerei wurde im Okto-
ber 1888 von Rudolf Reichau, 
dem Ururgroßvater von Nicole 
Reichau, der heutigen Inhabe-
rin, gegründet und ist seitdem 
ein Familienbetrieb geblieben. 
Das Geheimnis ihres Erfolgs liegt 
in der Anwendung traditioneller 
Backtechniken, der sorgfältigen 
Auswahl hochwertiger Zutaten 
und der stetigen Weiterentwick-
lung. Ein aktuelles Beispiel sind 
Burger-Brötchen, die die Bäcke-
rei speziell auf Anfrage eines 
hiesigen Gastronomen produ-
ziert. 

Auch auf der Grünen Woche 
im kommenden Januar in Ber-
lin wird die Bäckerei Reichau  
wieder vertreten sein und eine 

neue Kreation präsentieren. 
„Wir lassen uns jedes Jahr etwas 
einfallen”, weiß Nicole Reichau 
zu berichten. Unterstützt wird 
sie gerade auf Messen und Fes-
ten immer wieder von ihrem 
Vater Jörg Reichau, von dem 
sie das Geschäft vor eineinhalb 
Jahren übernommen hat. Sie 

spürt deutlich, dass 
die Menschen wieder 
mehr auf Qualität und 
Handwerk achten. 
„Sie kaufen bewuss-
ter ein“, berichtet die 
Bäckermeisterin von 
ihren Erfahrungen. 
Oft genug steht sie 
auch selbst hinter der 
Theke. 

Mit sechs Filialen in der Umge-
bung und stolzen 40 Mitarbei-
tern ist die Bäckerei Reichau in 
der Region auch ein wichtiger 
Arbeitgeber. Der Betrieb hat 
stets großen Wert auf die Aus-
bildung gelegt. Leider wird es 
immer schwieriger, motivierte 
junge Gesellen zu finden, wie 
Nicole Reichau bedauert. Umso 
mehr freut sie sich über Auszu-
bildende wie Vivien Jawinsky, 
die bei ihr eine Lehre zur Kondi-
torin absolviert. Sie befindet sich 
bereits im zweiten Lehrjahr und 
ist auf einem guten Weg. „Wir 
sind stolz darauf, unsere Hand-
werkskunst und unsere Liebe 
zum Backen an die nächste Ge-
neration weiterzugeben“, sagt 

Nicole Reichau. 
Darüber hinaus ist die Grambi-

ner Bäckerei aktuell auch noch 
auf der Suche nach einem ge-
lernten Konditor oder einer ge-
lernten Konditorin. Interessen-
ten können sich gern bewerben. 

Traditionsbetrieb
sagt DANKE!

„Wir sind dankbar, dass un-
sere Kunden uns so die Treue 
halten und richtiges Handwerk 
zu schätzen wissen“, sagt Nico-
le Reichau. Nur so ist es mög-
lich, die lange Backtradition in 
der Region fortzuführen. Dabei 
dankt sie auch den zahlreichen 
Partnern.  

 Von Silvio Wolff

Café Blende Ueckermünde
Hospitalstraße 16
17373 Ueckermünde
Telefon 039771 27753

Café au lait & Backshop 
Torgelow
Goethestraße 10
17358 Torgelow
Telefon 03976 202799

Backshop Ferdinandshof
Bahnhofstraße 36
17379 Ferdinandshof
Telefon 039778 129980

Filiale im Netto-Markt 
Ueckermünde
Belliner Straße 67c
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 53453

Backshop Jatznick
Straße der Einheit 73
17309 Jatznick
Telefon 039741 899184

Filiale im Netto-Markt 
Eggesin
Bahnhofstraße 13
17376 Eggesin
Telefon 039779 604515

Hauptgeschäft Grambin ∙ Dorfstraße 101 ∙ 17375 Grambin ⋅ Telefon 039774 20425
baeckerei-reichau@t-online.de  ∙  www.baeckerei-reichau.de

Familienbetrieb verbindet Tradition und Moderne
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Nicole Reichau (links) legt großen Wert auf eine gute Ausbildung wie hier bei Konditorlehrling Vivien Jawinsky, 
die sich aktuell im zweiten Lehrjahr befindet.  Fotos: ZVG
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Teilhabe und Vielfalt ermöglichen
Ein großer Schritt für eine inklusive Gesellschaft

Trotz Beeinträchtigung ganz 
normal zur Kita gehen kön-

nen. Und wie alle anderen 
Kinder auch gemeinsam die 
reguläre Schule besuchen und 
einen Abschluss machen – das 
ist möglich, aber benötigt oft-
mals eine spezielle Förderung. 
Und genau hier fängt die Arbeit 
im noch jungen Beratungszen-
trum AWO INklusiv in Eggesin 
an. „Wir haben etwa 80 Mitarbei-
ter*innen  in der Inklusionsassis-
tenz”, berichtet Mandy Schmidt, 
AWO-Abteilungsleiterin für Bil-
dung und Inklusion. Die Männer 
und Frauen unterstützen ganz 
gezielt Menschen mit Beein-
trächtigung im Alter bis 18 Jahre. 
Denn Kinder und Jugendliche 
mit nachgewiesenen Bedarfen 
haben einen Anspruch auf indi-
viduelle Förderung, Lern- und 
Alltagsbegleitung. Das kann Hil-
fe bei der Mobilität, aber auch 
Unterstützung beim Lernen sein.

So unterschiedlich die Behin-
derungen aus-
fallen können, so 
vielfältig muss 
auch die jeweilige 
Hilfe aussehen. 
„Die Mitarbei-
ter*innen werden 
speziell geschult 
und jeder Fall wird ganz indi-
viduell behandelt”, erklärt An-
na-Elise Möller. Die AWO-Mitar-
beiter*innen koordinieren den 
Einsatz der Inklusionsassisten-
zen, die inklusive Gruppenförde-
rung in den Kindertagesstätten 

sowie Fahrleistungen für 
Kinder und Jugendliche. 
„Außerdem beraten wir 
umfassend zu den vielen 
Möglichkeiten der Unter-
stützung“, ergänzt Chris-
tina Schulz von der AWO 
Kontakt- und Beratungs-
stelle INklusiv.  Sie beraten, 
vermitteln und begleiten 
Familien, Bildungs- und 
Freizeiteinrichtungen im 
Fallmanagement.

Die AWO Uecker-Randow 
kann auf eine langjährige 
Erfahrung im Bereich der 
Eingliederungshilfe für 
Kinder und Jugendliche 
zurückblicken. Um der In-
klusion als gesamtgesell-
schaftlicher Aufgabe ad-
äquat zu entsprechen, wird 
das AWO INklusiv für den 
Zeitraum vom 01.11.2022 
bis 31.10.2027 von der „Ak-
tion Mensch“ gefördert. 
Ziel ist es, die aktuellen 

R a h m e n b e d i n -
gungen zu ver-
bessern, zu entwi-
ckeln und weiter 
zu verstetigen. 

Schon jetzt 
nach den ersten 
Monaten zeigt 

sich, wie groß der Bedarf ist. 
Dabei sind die Mitarbeiter von 
Penkun bis Anklam, also fast im 
ganzen Landkreis, im Einsatz. In 
der Regel sind es Quereinstei-
ger*innen, die jedoch für ihre 
jeweiligen Aufgaben gezielt 

geschult werden. Das Leitungs- 
und Koordinierungsteam des 
AWO INklusiv in Eggesin steht 
in engem Austausch mit den Be-
hörden und Einrichtungen der 
Region. Und natürlich berichten 
auch die Mitarbeiter*innen von 
ihren Erfahrungen vor Ort in 
den Kindertagesstätten, Schu-
len, Freizeiteinrichtungen oder 
im Hort. So kann die Hilfe stetig 
weiterentwickelt und verbessert 
werden. Die Eggesiner Bera-
tungsstelle ist ein bedeutender 
Schritt in Richtung einer inklusi-
veren Gesellschaft, in der jeder 
Mensch, unabhängig von seinen 
individuellen Fähigkeiten oder 
Unterschieden, gleiche Chancen 
und Zugang zu Bildung, Arbeit 
und sozialen Aktivitäten hat.

Die vielen Mitarbeiter zeigen 
mit ihrem Einsatz, dass Inklusion 

nicht nur ein Schlagwort, son-
dern Realität werden kann. Die 
neue Beratungsstelle für Inklusi-
on ist ein Ort für Betroffene, die 
Unterstützung, Beratung oder 
Informationen in Bezug auf In-
klusion suchen. Menschen mit 
Behinderungen und ihre Fami-
lienangehörigen, Pädagogen 
oder  Arbeitgeber – diese Stelle 
bietet einen Raum, in dem alle 
zusammenkommen können, um 
die Herausforderungen zu be-
sprechen und Lösungen zu fin-
den. Inklusion heißt für die Mit-
arbeiter*innen Grundrechte und 
Teilhabe zu sichern sowie soziale 
Ungleichheit abzubauen. 

Gern stehen sie Betroffenen 
beratend zur Seite. Sie wissen 
genau, welche Hilfsangebote es 
gibt und wohin man sich wen-
den kann.   pm/swo

Mandy Schmidt, Anna-Elise Möller, Christina Schulz und Tina Gehrmann (von links) sind 
das Leitungs- und Koordinierungsteam des AWO INklusiv in Eggesin.  Fotos:  Silvio Wolff

80 Mitarbeiter*innen in der Inklusionsassistenz gilt es zu koordinieren. 
Das Einsatzgebiet reicht von Penkun bis nach Anklam. 
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AWO Sozialdienste 
Uecker-Randow gGmbH 
AWO INklusiv

Am Markt 4 • 17367 Eggesin
 039779 / 608 544
www.awo-uer.de  • awoinklusiv@awo-uer.de

Sprechzeiten Büro

Dienstag:  08:30 bis 12:00 Uhr
 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag:  08:30 bis 12:00 Uhr 
      13:00 bis 16:00 Uhr
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Heimat- und Burgverein lädt ein
Ausstellung · Weinfest · Kürbisfest in Löcknitz

2. Löcknitzer Weinfest 
08.10.2023 ab 15 Uhr

Herbst-Ausstellung
08.10.2023 um 14 Uhr

Kürbisfest 
30.10.2023 ab 15 Uhr

Mediterrane Weine 
& griechische Livemusik

Mediterrane Weine schmecken, 
aber was unterscheidet sie?

Probieren Sie an den Weinständen 
in der Burg

MERLOT, CHARDONNAY, 
SAUVIGNON BLANC,

CABERNET SAUVIGNON

Tanzen Sie zu griechischer Musik 
von und mit Konstantin Manolis.

Kena Hüsers
Uckermärkische Literaturpreisträgerin

Sie schreibt, malt, spielt Theater,
entlockt dem HANDPAN Klänge 

und sie braut Bier!

Lernen Sie dieses Multitalent zur
Vernissage ihrer neuesten Bilder am 

8.10.2023 um 14 Uhr kennen.

Herzlich willkommen in der 
Burg-Galerie!

Wettbewerb
Bringt Eure kreativ geschnitzten 

Kürbisse bis zum 27.10.2023
in die Touristinformation/Burg.

Preisverleihung
30.10.23 um 15 Uhr

Was sonst noch passiert:
Es gibt eine HÜPFBURG auf der 

Wiese, eine Bastelstube, 
Kinderschminken, 

Puppenspiel & Zaubertricks, Disco 
auf dem „Hexentanzplatz“ mit 
Preisen für die 3 schönsten 

Kostüme 
Alle Gäste dürfen sich 

freuen auf:
Gegrilltes, Gekühltes, 

Glühwein, Tee, Kürbissuppe 
u. v. m.
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An die Besen, fertig, los!

Gehwege und andere Flächen im Ueckermünder 
Tierpark müssen von Laub befreit werden. 
 Foto: HAFF media (1) / ZVG Tierpark (2)

A
N

ZE
IG

E

Der Tierpark braucht Hilfe!

Im Haff-Zoo erwarten Euch tierische Ferien!
Dienstag, 10. Oktober, 
10 Uhr: Wolfstour
Junge Abenteurer besuchen die 
Wolfs-WG im Ueckermünder 
Tierpark. Freuen dürfen sich die 
Teilnehmer unter anderem auf 
eine spannende Wolfsfütterung. 
Bei der Tour erfahren die 
kleinen neugierigen Gäste alles, 
was sie schon immer über Wölfe 
wissen wollten. Traut Ihr Euch 
auch durch den 
Wolfstunnel!?
Dauer: etwa 2 Stunden

Freitag, 13. Oktober, 17 Uhr: 
Lichterwanderung
Die Teilnehmer statten den 
Tieren der Nacht einen Besuch 
ab und werfen einen Blick in ihre 
Schlafzimmer. Bitte  
vergesst Eure Taschenlampe 
nicht. Denn es wartet so manche  
tierische Überraschung auf  
Euch.
Dauer: etwa 2 Stunden
Empfohlenes Mindestalter:  
ab 6 Jahre in  
Begleitung eines Erwachsenen

Sonntag, 29. Oktober,  
17 Uhr: Gruselnacht
Seid Ihr mutig? Dann merkt Euch 
den 29. Oktober vor. Dann lädt 
der Zoo am Haff zur Gruselnacht 
ein. Ihr könnt zusehen, wie die 
Wölfe gefüttert werden und Euch 
am Lagerfeuer wärmen. 

Der Tierpark bittet bei allen 
Veranstaltungen um eine 
Anmeldung bis 16 Uhr am Vortag 
per Tel. 039771 54940 oder Mail an 
info@tierpark-ueckermuende.de 

21.10.2023
ab 9.30 Uhr

Herbstputz

Am Samstag, 21. Oktober 
2023, ist es wieder so weit. 

Der Tierpark Ueckermünde lädt 
ab 9.30 Uhr zum traditionellen 
Herbstputz ein. „Wir freuen uns 
über jede helfende Hand“, sagt 
Tierparkdirektorin Katrin Töpke. 
Denn sie weiß, es gibt wieder 
jede Menge zu tun. So gilt es, 
das Laub der groß gewachsenen 
Tierparkbäume von Gehwegen 
und anderen Flächen zu befreien. 
Zahlreiche Pflanzflächen müssen 
für den Winter vorbereitet und 
Sträucher gepflanzt werden. 
Gleichzeitig hat das 
Tierpark-Team be-
reits den nächs-
ten Frühling im 
Blick und möchte mit den 
vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern diese Jahreszeit 

vorbereiten. 
Soll der Frühling doch in seinen 
schönsten Farben erstrahlen. 
Schneeglöckchen, Tulpen, Kro-
kusse, Narzissen und Osterglo-
cken mögen dann den Zoo aus 
dem Winterschlaf erwecken. 

Beschilderungen, Bänke 
und Papierkörbe warten beim 
Herbstputz darauf, gereinigt und 
vom Staub des Sommers befreit 
zu werden. Die lütten Helfer dür-
fen währenddessen die Aben-
teuerspielplätze im Zoo am Haff 
testen.

Wer so viel arbeitet, bekommt 
irgendwann Hunger. „Darauf 
sind wir vorbereitet und sorgen 
für die Verpflegung mit heißen 
Getränken und ab 12.30 Uhr mit 
einem deftigen Eintopf“, ver-
spricht Katrin Töpke.

 Treffpunkt ist um 9.30 Uhr 
am Haupteingang, 
Haus des Gastes.

Jeder sollte sein 
liebstes Garten-
gerät und gute 
Laune mitbrin-

gen. Egal ob Laubbesen, Spaten, 
Harke - alles wird gebraucht. 
„Wer dann noch Lust, Zeit und 
Kraft hat, kann den verbleiben-
den Tag für einen ausgiebigen 
Spaziergang durch den Tierpark 
nutzen“, stellt die Direktorin 
in Aussicht. Damit eine besse-
re Planung möglich ist, bittet 

der Tierpark alle Helferinnen 
und Helfer darum, sich bis zum  
18. Oktober 2023 für den Herbst-
putz im Tierpark anzumelden. 
Und zwar per E-Mail an info@ 
t i e r p a r k- u e c ke r m u e n d e . d e 
oder unter der Telefonnummer 
039771 54940. 

 Von Uta Hertzfeldt
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nahkauf-Markt
Haffring 24  | 17373 Ueckermünde | Telefon: 039771 54702 

        www.nahkauf-ueckermuende.de | nahkauf-vieweg@web.de |  

 

„Halten Sie uns auch 
weiterhin die Treue!“ 
 Ihr nahkauf-Team

„Wir sagen DANKE!“
Als Sandra Vieweg zu Beginn des Jahres ihre Tätig-

keit als Geschäftsführerin des nahkauf-Marktes in 
Ueckermünde-Ost aufgenommen hat, sprach sie von 
einem Jahr voller Herausforderungen für ihr Team und 
die Kunden. Da hatte sie aber lediglich den bevor-
stehenden Umbau des Marktes und den Umzug auf 
eine vorübergehende Ausweichfläche im Haff-Center 
im Blick (die FUER UNS berichtete). Dass ein Brand im 
Center letztlich zur größten Herausforderung in der 
20-jährigen Firmengeschichte wird, ahnte Familie Vie-
weg damals noch nicht. 

Haben nach mehreren Wochen Zwangspause zwar 
alle anderen Geschäfte im Center wieder geöffnet, so 
muss der nahkauf erst mal geschlossen bleiben. Eine 
bittere Pille für das nahkauf-Team und die vielen Kun-
den in Ueckermünde-Ost und Umgebung. „Ware im 
Wert von etwa 140 000 Euro musste entsorgt werden“, 
erklärt Sandra Vieweg. Würde die Familie zwar lieber 
gestern als heute ihre Türen wieder aufschließen, so 
ist sie jedoch von den Vorarbeiten des Vermieters und 
der schnellen Arbeit der Versicherungen abhängig. 
Weiterhin arbeiten die Viewegs mit Hochdruck daran, 
bald wieder mit allen gewohnten Serviceleistungen 
für die Menschen im Seebad da sein zu können. Bevor 
im nahkauf-Markt jedoch das Inventar und die Technik 
gereinigt werden können, müssen erst Decken, Wände 
und Beleuchtung saniert werden. „Aufgeben ist aber 

für uns keine Option!“, betont die Geschäftsführerin, 
die in diesem Zusammenhang ein ganz großes Danke-
schön an ihr Team richtet. Andreas und Sandra Vieweg 
sind glücklich über den Zusammenhalt der Mitar-
beiter. „Wir bedanken uns für eure Unterstützung“, 
betonen sie! Ebenso bedanken sich die Viewegs bei 
den Kunden, die ihnen die Daumen für eine baldige 
Öffnung drücken, ihnen Kraft wünschen und über 
verschiedene Kanäle ausrichten lassen, dass sie auf sie 
warten. Ein herzlicher Dank geht außerdem an den 
Ueckermünder Gewerbeverein, den Vorstand und die 
Mitglieder, die ihre Hilfe nach dem Brand angeboten 
haben, ebenso wie die IHK, die sich vor Ort ein Bild 
vom Geschehen machte und versucht, die Prozesse 
zu beschleunigen. „Bedanken möchten wir uns auch 
beim Team der Zitterbacke, das uns seine Bar für Mit-
arbeiterversammlungen in dieser Zeit zur Verfügung 
stellt. Des Weiteren können wir uns in dieser Krisen- 
situation stets auf unsere Familien, Bekannte und 
Freunde verlassen. Vielen herzlichen Dank dafür. “ 

Sogar die Torgelower Bürgermeisterin Kerstin Pu-
kallus bekundete ihr Mitgefühl und wünschte der 
Geschäftsführung Kraft und treue Kunden. Völlig 
unverständlich ist dem gesamten Team jedoch, dass 
sich weder der Ueckermünder Bürgermeister noch 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung sowie Vertreter der 
Parteien vor Ort ein Bild vom Zustand gemacht haben. 

Doch festhalten möchte die Familie Vieweg 
eher an allen positiven Begegnungen in dieser 
Krise. „Wir glauben fest an ein Happyend und 
arbeiten mit Hochdruck daran.“ 

In den folgenden Ausgaben der FUER UNS 
wird Familie Vieweg ihre Kunden über die wei-
tere Entwicklung bezüglich der Wiedereröff-
nung des Marktes auf dem Laufenden halten. 
Sie und das gesamte Team wünschen sich: 
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Wohlstandskrankheit Diabetes

W ir leben heute in einer 
Gesellschaft, in der alles 

verfügbar ist. Die Supermarkt- 
regale sind voll mit Leckereien - 
gesunden, aber auch mit vielen 
ungesunden Lebensmitteln. So 
sind Süßes, Fastfood und unge-
sunde Softdrinks heute aus vie-
len Kühlschränken und Haushal-
ten kaum mehr wegzudenken. 
„Das Überangebot an Nahrung 
führt dazu, dass Menschen über-
gewichtig werden“, sagt Dr. Urte 
Pieper, Oberärztin der Anklamer 
AMEOS Klinik für Innere Medizin. 
„Noch dazu kommt der Mangel 
an Bewegung.“ Damit wären 
die Hauptursachen für Diabetes 
mellitus Typ 2, von dem etwa 8,5 
Millionen Deutsche betroffen 
sind, auch schon genannt. Das ist 
eine ernsthafte Erkrankung, die 
von Patienten viel zu oft mit fol-
gendem Satz abgetan wird: „Ach, 
ich habe ein bisschen Zucker.“ 
Das lässt die Diabetologin nicht 
gelten. Denn man kann genau-
so wenig ein bisschen Diabetes 
haben, wie man ein 
bisschen schwan-
ger sein kann, ver-
deutlicht sie. Bei 
einem Typ-2-Di-
abetes sind die 
Zuckerwerte im 
Blut erhöht. Unbe-
handelt kann die 
Erkrankung nach 
zehn bis 20 Jahren 
zu Spätkomplikati-
onen führen. 

Das Tückische ist, 
erhöhte Blutzuckerwerte ver-
ursachen oft lange Zeit keine 
Beschwerden. Im Körperinneren 
schädigen sie jedoch langfristig 
unter anderem die Blutgefäße. 
Die Folge können ein Herz-
infarkt oder ein Schlaganfall 
sein. Dr. Urte Pieper nennt hier 
besorgniserregende Zahlen: 
„Etwa 27 000 Menschen pro 
Jahr mit Diabetes erleiden einen 
Herzinfarkt und sogar 45 000  

Diabetesbetroffene pro Jahr 
einen Schlaganfall.“ Ein Grund, 
warum Chefarzt Thomas Krüger 
kürzlich zum überregionalen 
Diabetiker-Tag, organisiert von 
der Diabetes Selbsthilfegruppe 

Anklam, zum The-
ma Schlaganfall 
und Diabetes in 
der Peenestadt 
referierte. Der 
Chefarzt der 
U e c k e r m ü n d e r 
AMEOS Klinik für 
Neurologie mit 
zertifizierter Stro-
ke Unit (Schlag-
anfallspezialabtei-
lung) wusste eine 
Menge über den 

Zusammenhang zu berichten. 
Außer Schlaganfälle und Herz-

infarkte sind Durchblutungs-
störungen eine Spätfolge einer  
Diabeteserkrankung. 

Im schlimmsten Fall führen sie 
dazu, dass Zehen, der Vorfuß 
oder gar das ganze Bein am-
putiert werden müssen. Auch 
Augen, Nieren - bis hin zur Dia-
lyse - oder die Nerven können 
betroffen sein. 

Um das Schlimmste abzu-
wenden, ist das rechtzeitige 
erkennen und das frühzeitige 
Behandeln der Krankheit not-
wendig, betont Oberärztin  
Dr. Urte Pieper. Dabei wird eine 
personalisierte Medizin, also 
eine auf den Patienten abge-
stimmte Therapie, angewandt. 

„Dazu gehört in jedem Fall 
eine gute Schulung“, so die Dia-
betologin. Denn um der Krank-
heit den Kampf anzusagen, 
hilft bereits eine veränderte 
Lebensweise. Dazu zählen eine 
Ernährungsumstellung und Be-
wegung. Beides kann den Blut-
zuckerspiegel senken. Je nach 
Schwere der Krankheit wird mit 
Tabletten oder Insulin behan-
delt, um Spätfolgen zu verhin-
dern oder hinauszuzögern. 

Spricht man bei Diabetes Typ 2  
auch häufig von Alterszucker,  so 
weist Dr. Urte Pieper darauf hin, 
dass heute auch immer mehr 
Kinder und Jugendliche von 
Übergewicht betroffen sind und 
so schon früh an Diabetes Typ 
2 erkranken. „Sie ernähren sich 
ungesund und bewegen sich zu 
wenig.“  Das Sofa und die Spie-

lekonsole werden häu-
fig dem Bolzplatz oder 
dem Spielen an der 
frischen Luft vorgezo-
gen. Deshalb wünscht 
sich die Ärztin eine 
frühzeitige Prävention 
zum Beispiel in Schu-
len. Denn regelmäßige 
Gesundheitsberichte 
würden zeigen, dass 
die Zahl der Diabe- 
tikerinnen und Diabe-
tiker in Deutschland 
jährlich ansteigt. 

Auch wenn die Krank-
heit lange Zeit unent-
deckt bleibt und oft ein 
Zufallsbefund ist, gibt 
es mehrere Anzeichen, 
die auf einen Diabetes 
hinweisen können. So 
treten bei einem er-

höhten Blutzuckerspiegel etwa 
häufiges Wasserlassen, Durst 
und trockene, juckende Haut 
als Symptome auf. Auch Abge-
schlagenheit oder schlecht hei-
lende Wunden gehören unter 
anderem zu den Symptomen.

Während bei einem Typ-2-Di-
abetes die Zuckerwerte im 
Blut erhöht sind, weil das kör-
pereigene Insulin nicht ausrei-
chend wirkt (Insulinresistenz), 
ist Diabetes mellitus Typ 1 eine 
Autoimmunerkrankung, bei 
der Betroffene kein oder kaum 
Insulin produzieren. Die Krank-
heit entsteht, wenn das körpe-
reigene Immunsystem sich ge-
gen die Insulin produzierenden 
Beta-Zellen der Bauchspeichel-
drüse richtet und sie schließlich 
zerstört. In der Folge kommt es 
sehr schnell zum Ausbleiben der 
Insulinproduktion. Menschen 
mit Typ 1 Diabetes müssen sich 
also Insulin zuführen, erklärt Dr. 
Urte Pieper.  Sie machen jedoch 
nur einen Prozent  aller Diabe- 
tiker aus.  

 Von Uta Hertzfeldt

Im Kampf gegen Diabetes Typ 2 steht die Änderung der Lebensweise an erster Stelle. 
Viel Süßes und Fast Food sind beispielsweise tabu.  Foto: Adobe Stock

Oberärztin Dr. Urte Pieper erklärt, dass zu üppige Ernährung, Übergewicht 
und mangelnde Bewegung die Hauptursachen für Diabetes Typ 2 sind.

AMEOS Klinikum Ueckermünde 
Klinik für Innere Medizin
Ravensteinstraße 23  l  D-17373 Ueckermünde
Telefon: 039771 41-301  l  Fax: 039771 41-309   
E-Mail: sekr.med@ueckermuende.ameos.de  l  Internet: ameos.eu/ueckermuende
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Oberärztin Dr. Urte Pieper
 Foto: AMEOS
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TEST

KOSTENLOSER
SICHERHEITS-CHECK

Fahrradhandel & Service
Haushaltsgroßgeräte
Breite Straße 25
17358 Torgelow
Tel. 03976 20 23 40

FAHRRAD
Fachgeschäft 
H. VATER

WIR MACHEN IHR
FAHRRAD WIEDER FIT

* ALLE FAHRRADTYPEN
* HOL-UND BRINGSERVICE 
   (GG. AUFPREIS)
* ZUBEHÖR

MIT UNS STARTEN SIE 
SICHER in den HERBST

LED Licht

LICHT Damen- & 
Herrenfahrräder

Ihr Spezialist rund ums Fahrrad

Erfahrung und Tradition in Torgelow

   Genießen!
   Freut Euch auf frisch zubereitete Bagel 
  (vegetarisch, vegan, mit Fleisch, glutenfrei) 
 belgische Waffeln · Kuchen · ein leckeres Frühstück 
Kaffee · Milchshakes · Kaltgetränke · Cocktails

Di - Fr: 09 - 18 Uhr   
Sa: 10 - 18 Uhr  |  So: 10 - 13 Uhr

Ueckerstraße 88 •  Tel. 039771 815287  •  wohlfueleckueckermuende@web.de

Shoppen!
· eigene Ueckermünder Kollektion 
vom Wohlfühleck (aus Biobaumwolle)
· zahlreiche Dekoartikel 
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Zitterbacke 
Bar 

im Herzen der Ueckermünder Altstadt

Guinness vom Fass
Whisky | Gin

Mojito | Caipi | Aperol und Co.
Genießen Sie den Moment mit guten Freunden 

in unserer gemütlichen Bar!

Ueckerstraße 109  
(Eingang Bergstraße) 
17373 Ueckermünde 

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag 

ab 18 Uhr
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Malermeister verwandelt Friseursalon 
in ein visuelles Meisterwerk

Veränderungen sind oft der 
Schlüssel zu frischem Wind 

und neuer Inspiration. 
Das gilt nicht nur für 
Menschen, sondern 
auch für Unterneh-
men. In Ueckermünde 
hat der Friseursalon 
„herrlich” von Sina 
Lieck-Kittel eine be-
eindruckende Ver-
wandlung hinter sich. 
Das neue Konzept hat 
schnell die Herzen der Kunden 
erobert. 

Interieur- und Lichtplanung 
(Firma Olymp), Malerarbeiten 

und Bodenbelä-
ge hat die Firma 
Malerwerkstät-
ten Rackow und  
Kirsche geplant 
bzw. umgesetzt.

Puristisch, mi-
nimal und doch 
mit sehr viel 
Tiefe fällt das 
Gesamtkonzept 

aus. Im Mittelpunkt steht dabei 
die komplett handwerklich ge-

fertigte individuelle Putzplas-
tik, die unweigerlich die Blicke 
der Kunden auf sich zieht und 
Raum für eigene Interpretati-
onen lässt. 

 „Jeder kann sich hier hinein-
denken”, sagt Malermeister 
Manuel Rackow und ergänzt: 
„Zeitgemäße Gestaltung ist 
sinnhaft, vielleicht sogar sinn-
lich. Sie ist authentisch, kom-
munikativ und 
Ausdruck von Per-
sönlichkeit. Gute In-
nengestaltung kann 
auch eine Geschich-
te erzählen und den 
Betrachter auffor-
dern, sich mit dem 
Gesehenen ausein-
anderzusetzen.”

„Die Einstellung 
zur Moderne ist kei-
ne Frage des Alters, sondern sie 
zeigt immer den Willen und die 
Fähigkeit auf, sich mit den Verän-
derungen der Zeit  auseinander-
zusetzen“, führt Manuel Rackow 
aus. Er ist froh, dass er bei der 
Neugestaltung des Ueckermün-

der Salons weitestgehend freie 
Hand hatte. Nach langer Vorbe-

reitung blieben 
nur noch zwei 
Wochen Zeit, um 
die Arbeiten vor 
Ort umzusetzen. 
Es hat geklappt 
und das Ergebnis 
begeistert nicht 
nur die Auftrag-
geberin, sondern 
auch die Kunden. 

Natürlich steht 
für Manuel Rackow zum Anfang 
das Beherrschen des Hand-
werks. Darüber hinaus möchte 
der renommierte Malermeister 
mit seinen Werken nicht nur die 
Augen, sondern auch alle Sinne 
ansprechen.  Von Silvio Wolff

Der gesamte Salon „herrlich” in der Ueckermünder Ueckerstraße wurde komplett 
neu gestaltet.  Fotos: Laura Kliewe Fotografie

Die komplett handwerklich gefertigte individuelle Putzplastik ist ein absoluter Hingucker im Salon „herrlich”.  

A
N

ZE
IG

E

Malerwerkstätten Manuel Rackow & Tobias Kirsche  
Gartenstraße 8 e | 17373 Ueckermünde | ) 039771 22229 oder 0171 2705485

Die Gestaltung soll Sinne und Geist ansprechen

Zeitgemäße Gestaltung 
ist sinnhaft, vielleicht 
sogar sinnlich. Sie ist 
authentisch, kommuni-
kativ und Ausdruck von 
Persönlichkeit.

Malermeister Manuel Rackow”
Die Einstellung zur 
Moderne ist keine Frage 
des Alters, sondern sie 
zeigt immer den Willen 
und die Fähigkeit auf, 
sich mit den Verände-
rungen der Zeit  ausein-
anderzusetzen.

Malermeister Manuel Rackow”
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Traumjob gesucht? 
Dann auf zur B.A.M. nach Pasewalk!
21. Oktober 2023 // 10 bis 13 Uhr // „Historisches U“ 
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Liebe Schülerinnen und 
Schüler, werte Eltern und 

Lehrkräfte, sehr geehrte Damen 
und Herren, die erstmalige 
Berufswahl gehört mit zu den 
wichtigsten Entscheidungen im 
Leben eines jungen Menschen. 
Sie stellt die erste Weiche für 
den zukünftigen Lebensweg 
und sollte daher reiflich überlegt 
sein. Eine gute Möglichkeit, sich 
ausführlich über die vielfältigs-
ten Berufsbilder zu informieren 
und Anregungen für die Wahl 
des zukünftigen Berufes zu 
erhalten, bietet Ihnen unsere 
16. BerufsAusbildungsMesse 
im Pasewalker Kulturforum 
Historisches U am Samstag, 21. 
Oktober, in der Zeit von 10 bis 13 

Uhr. Auch in diesem Jahr bieten 
wieder verschiedene Firmen und 
Institutionen unseren Jugend-
lichen die Möglichkeit, sich vor 
Ort ausführlich über verschiede-
ne Berufsbilder zu informieren 
und einen ersten Kontakt mit 
potentiellen Ausbildungsbetrie-
ben aufzunehmen. Vielleicht 
ergibt sich für den einen oder an-
deren somit die Chance, seinem 
Traumberuf wieder ein Stück 
näher gerückt zu sein. Einem 
Beruf, der bestenfalls zu einem 
passt, der Spaß macht und 
den man gerne ausübt. Unsere 
Unternehmen brauchen junge, 
engagierte Menschen. Wir wer-
den uns daher auch weiterhin 
dafür stark machen, dass unsere 
Jugendlichen einen Beruf in 
unserer Region erlernen, hier ar-
beiten und vielleicht einmal ihre 
eigenen Firmen gründen, um mit 
neuen innovativen Geschäfts-
ideen unser Wirtschaftsleben 
zu bereichern. Ich bin mir sicher, 
dass die BerufsAusbildungs-
Messe ein erster kleiner Schritt 
in die richtige Richtung ist, dem 
noch viele folgen werden. Mein 
besonderer Dank gilt daher 
allen Partnern, die aktiv für die 
Vorbereitung und Durchführung 
der BerufsAusbildungsMesse 
verantwortlich sind sowie den 
ausstellenden Unternehmen und 
Institutionen, die diese Veranstal-

tung ermöglichen. 
Ich wünsche allen Jugend-

lichen bei der Suche nach 
dem richtigen Beruf und den 

Unternehmen bei der Sicherung 
geeigneter Nachwuchskräfte viel 
Erfolg! Ihr Danny Rodewald,
 Bürgermeister 

Fo
to

: A
do

be
St

oc
k

Stadt Pasewalk
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Pasewalk bildet ab dem 01.09.2024 

Verwaltungsfachangestellte - 
Fachrichtung Kommunalverwaltung (m/w/d) aus.
 
Du brauchst:
• mind. Realschulabschluss mit Note „gut“ in Deutsch und Mathe
• gutes Allgemeinwissen sowie EDV-Kenntnisse
• Interesse am Umgang mit Rechtsvorschriften
• Selbstständigkeit, Verantwortungsbereitschaft, Teamfähigkeit
• freundliches, aufgeschlossenes Auftreten
• vorhandene Erstausbildung ist kein Hindernis

Was bieten wir:
• eine anspruchsvolle und vielseitige Ausbildung (3 Jahre)
•  die theoretische Ausbildung am Kommunalen Studieninstitut 

Mecklenburg-Vorpommern in Greifswald und an der  
Kaufmännischen Berufsschule in Greifswald 

•  eine praktische Ausbildung in den verschiedenen Fachbereichen 
und weiteren Einrichtungen der Stadt Pasewalk

• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für Auszubildende - TVAöD
•  einen Lernmittelzuschuss in Höhe von 50,00 € pro Jahr 
•  30 Tage Urlaub 
• Prämie von 400 € bei erfolgreich bestandener Abschlussprüfung 
• Bereitstellung eines Tablets zur dienstlichen und privaten Nutzung

Deine Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, 
Passbild, Kopie des letzten aktuellen Zeugnisses) sende bis spätes-
tens 31.10.2023 an:

Stadt Pasewalk · Der Bürgermeister · Hauptamt
Haußmannstraße 85 · 17309 Pasewalk

Fragen? Dann wende dich an Antje Dutz ( 03973 / 251111).
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Hier könnte 
Ihre Anzeige 
stehen!
Sie suchen Fachkräfte, Azubis
oder wollen mehr Kunden auf sich 
aufmerksam machen?  

Wir beraten Sie gern!
Mehr erreichen durch gezielte Werbung in der 

UER-Region: PRINT - BEWEGT - ONLINE

 FUER UNS-Magazin mit ca. 13 000 Exemplaren
 Videoleinwände in Torgelow und Ueckermünde
 Online-Portal www.uecker-randow.info 
   mit SocialMedia (1000 - 2000 Klicks täglich!)

HAFF media 
Ueckerstr. 109 | 17373 Ueckermünde

) 039771 / 816116
oder 0172 / 7147975
info@haffmedia.de
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 WIR SUCHEN: 
 GIESSEREIMECHANIKER m/w/d 
 MECHATRONIKER m/w/d 
 KONSTRUKTIONSMECHANIKER m/w/d 

sgt-hr@silbitz-group.com
03976 439 373   I   silbitz-group.com

Wir bieten Dir:
   27 Tage Urlaub pro Jahr

   ein attraktives Ausbildungsgehalt

   eine Prepaidkreditkarte

   Prämien für gute Leistungen  SCHICKE DEINE 
 BEWERBUNG JETZT AN: 

 WIR SUCHEN: 
 GIESSEREIMECHANIKER m/w/d 
 MECHATRONIKER m/w/d 

NOCH KEIN 
EISEN IM FEUER?
DANN KOMM ZU UNS!

Unsere Ausbildungsberufe, Deine Zukunft!

Mechatroniker (m/w/d)

Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Fachkraft Brunnenbau und Geothermie (m/w/d)

Duales Studium Gebäude- und Energietechnik

https://jobs.mele.de/ausbildung
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Centrumsleiterin freut sich
über fünf neue Auszubildende
Marie Storch gehört zu den Azubis, die am 1. September 2023 ihre Ausbildung im 
Vitanas Senioren Centrum begonnen haben. Sie möchte Pflegefachfrau werden.
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Aufgeregt? „Ja, das bin ich“, 
wie Marie Storch kurz vor ih-

rem Ausbildungsstart zugibt. Ge-
troffen hat die FUER UNS-Redak-
tion die aufgeweckte junge Frau 
genau einen Tag vor Beginn ihrer 
Ausbildung zur Pflegefachfrau im 
Ueckermünder Vitanas Senioren 
Centrum. Neben ihr sitzt Cent-
rumsleiterin Carolin Krumrei, die 
sich um einen gelungenen Start 
der 23-Jährigen überhaupt keine 
Sorgen macht. Und sie kann es 
einschätzen. Denn Marie Storch 
ist keine Unbekannte im Haus. 
Bevor sie sich für eine Ausbildung 
zur Pflegefachfrau bewarb, hatte 
die Abiturientin ein Studium auf 
diesem Gebiet begonnen, das sie 
zu einem Praxiseinsatz auch ins 
Senioren Centrum ans Haff führ-
te. Ihr Studium stand jedoch un-
ter keinem guten Stern. Die Co-
rona-Pandemie und der daraus 
resultierende Online-Unterricht 
stellten sie vor eine echte Her-
ausforderung. „Eine schlechtes 
Examen machen, das wollte ich 
nicht“, erklärt Marie Storch. Sie 
zog schließlich die Reißleine. 

Ein glücklicher Umstand für das 
Vitanas-Team, denn die Mitarbei-
ter freuten sich über ihre Bewer-
bung. Haben sie sie doch als eine 
selbstbewusste, intelligente und 
fleißige junge Frau kennenge-
lernt, wie Carolin Krumrei erzählt. 
Die Centrumsleiterin schätzt 
besonders an ihr, dass sie ein 
positiver und stets freundlicher 
Mensch ist. „Sie  begegnet allen 
höflich und arbeitet vorausschau-
end.“ Tolle Voraussetzungen, um 
sich gut in ein Team einzufügen. 
So war der Wohnbereich 6, wo sie 
damals hauptsächlich tätig war, 
wie eine Familie für sie gewor-
den, wie Marie Storch erzählt. 

Nach gut einem Monat The-

orie an der Pflegeschule maxQ 
in Neubrandenburg startet am  
2. Oktober nun für die 23-Jähri-
ge im Rahmen ihrer Ausbildung 
der erste Praxiseinsatz im Seni-
oren Centrum. Dann kann sie 
an bereits Gelerntes anknüpfen 
und neu erworbenes Wissen an-
wenden. „Darauf freue ich mich“, 
sagt die Auszubildende und 
strahlt übers ganze Gesicht. Be-
rührungsängste hat sie keine. Sie 
weiß, dass jeder Bewohner eine 
eigene Persönlichkeit ist. „Man-
che reden gern, andere nicht, 
manche sind Morgenmuffel, 
andere nicht, manche schlafen 
lieber länger, andere nicht“, be-
richtet sie von ihren Erfahrungen. 
Einen Faible hat die junge Frau 
aus Glashütte in der Nähe der 
polnischen Grenze außerdem für 
Wunden und Spritzen. Das kann 

Centrumsleiterin Carolin Krumrei 
verstehen. Als gelernte Kranken-
schwester fiel das auch in ihren 
Interessensbereich. 

Mit Marie Storch starteten am  
1. September weitere  vier Azu-
bis ins erste Ausbildungsjahr. 
Insgesamt bildet Vitanas aktuell 
11 Lehrlinge zu Pflegefachfrau-

en und -männern aus. Wer sei-
nen Job gut macht, hat nach der 
Ausbildung gute Chancen, über-
nommen zu werden, stellt Caro-
lin Krumrei in Aussicht. 

Von künftigen Bewerbern er-
warten die Leiterin und ihr Team 
ein echtes Interesse am Beruf, 
Lust, Engagement und Teamfä-

higkeit. „Wir sind bereit zu geben, 
wir erwarten aber auch etwas 
von unseren Auszubildenden“, 
betont sie. Bei einem Schnupper-
tag können ausgewählte Bewer-
ber herausfinden, ob dieser Job 
und das Centrum tatsächlich zu 
ihnen passen. 

 Von Uta Hertzfeldt

Wir bilden Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner aus! (m/w/d)

Informiert Euch gern über unser Senioren Centrum!
Vitanas Senioren Centrum Am Tierpark · Am Tierpark 6 · 17373 Ueckermünde

Tel. 039771 201 0 | www.vitanas.de/amtierpark

Eine gemütliche Ecke im Eingangsbereich 
lädt die Bewohner zum Lesen ein.

Bunte Farbtupfer erfreuen Gäste und
Bewohner.   Fotos: U. Hertzfeldt

Blumen hängen von der Decke 
und begrüßen die Gäste.
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Willkommen im Team: Die 
Sparkasse begrüßt neue Azubis!
Der rote Schlips und das rote 

Tuch gehören zur Grund-
ausstattung der neuen Auszu-
bildenden bei der Sparkasse 
Uecker-Randow. Mittlerweile 
aber auch ein Tablet, mit dem 
Ausbildungsinhalte digital ver-
mittelt werden können. „Das 

hat sich schon gut bewährt“, 
weiß Caroline Urbigkeit von der 
Personalabteilung zu berichten. 
Gemeinsam mit Annett Zahn, 
Vorstandsvorsitzende der Spar-
kasse Uecker-Randow, begrüß-
te sie nun am 1. September die 
vier neuen Azubis. Zum ersten 
Mal mit dabei ist mit Julia Ehr-
ke eine angehende Kauffrau 
für Büromanagement, bietet 
die Sparkasse diese Berufsaus-
bildung doch erstmalig an. Die 
20-Jährige kommt ursprünglich 
aus Hintersee und freut sich, in 
der Region bleiben zu können. 

So geht es auch den anderen 

drei Auszubildenden, die alle 
aus der UER-Region stammen. 
„Ich habe schon ein Praktikum 
bei der Sparkasse gemacht”, 
berichtet Fabian Lorenz. Für 
den 20-jährigen Torgelower 
war schon lange klar, dass er 
gern in der Finanzwelt tätig sein 
möchte. Ebenso wie der 17-jäh-
rige Leander Dittmann, der mit 
viel Elan in die Ausbildung zum 
Bankkaufmann startet. 

Ein duales Studium über die 
Sparkasse Uecker-Randow hat 
Alexander Litke begonnen. Das 
fing bereits einen Monat früher 
an und so kann der 19-Jährige 
schon sagen: „Es ist toll! Umso 
mehr ich lerne, desto mehr Spaß 
macht es.” Auch er schätzt den 
immensen Vorteil trotz seines 
Studiums mit der Region ver-
bunden zu bleiben und sieht 
hier viele Möglichkeiten. 

So unterschiedlich die jun-
gen Menschen sind, so vielsei-
tig sind auch die Aufgaben in 
der Sparkasse. Sieht der Kunde 
oftmals nur die Mitarbeiter am 
Bankschalter, sind doch viele 
zusätzlich im Hintergrund tätig. 
Sei es im Rechnungswesen, Con-
trolling oder im Immobilienbe-
reich, die Sparkasse Uecker-Ran-
do benötigt kluge Köpfe und 
gut ausgebildete Mitarbeiter, 
wie Annett Zahn betont: „Wir 
bilden aus, weil wir sie gern hier-
behalten möchten.“ So stehen in 
der Regel die Chancen gut, nach 

erfolgreicher Ausbildung auch 
direkt übernommen zu werden. 

Interesse geweckt? Wer sich 
für eine Ausbildung zur Bank-
kauffrau, zum Bankkaufmann  
oder für ein duales Studium bei 
der Sparkasse Uecker-Randow 
interessiert, kann sich gern bis 
zum 31. Dezember für das Aus-
bildungsjahr 2024 bewerben. 
Bitte richten Sie Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen 

an Caroline Urbigkeit, caroline. 
urbigkeit@spk-uecker-randow.
de. Alle wichtigen Infos dazu 
finden Interessierte auf www. 
sparkasse-uecker-randow.de 

Besucht gern auch den Stand 
der Sparkasse Uecker-Randow 
bei der diesjährigen  
BerufsAusbildungsMesse am  
21. Oktober 2023 im Histori-
schen U in Pasewalk. 

 Von Silvio Wolff

Leander Dittmann, Julia Ehrke (vorne), Alexander Litke (Mitte links) und Fabian 
Lorenz sind die neuen Azubis der Sparkasse Uecker-Randow. Begrüßt wurden sie 
von Caroline Urbigkeit (hinten links) und Annett Zahn.    Fotos: U. Hertzfeldt

Auch das Krawattebinden will gelernt 
sein. Die neuen Azubis helfen sich 
gegenseitig. 

Bestanden: Vom Azubi zur Mitarbeiterin
Sie haben es bereits ge-

schafft. Vivien Schmidt und 
Lea Harke haben erfolgreich 
ihre Ausbildung bei der Spar-
kasse Uecker-Randow abge-
schlossen und können sich nun 
Bankkauffrauen nennen. Das ist 
nicht nur eine gute Nachricht 
für die zwei Frauen selbst, son-
dern auch Susan Mirasch und 
Annett Zahn vom Vorstand der 
Sparkasse freuen sich über den 
Erfolg. Beide Absolventinnen 
wurden nun fest in das Team 
der Sparkasse aufgenommen. 

Lea Harke wird zukünftig im 
FirmenkundenCenter in Pa-
sewalk arbeiten und Vivien 
Schmidt wird den Privat-
kunden der Sparkasse Ue-
cker-Randow im Beratungs-
center in Ueckermünde zur 
Seite stehen. 

Beide Frauen haben be-
reits in den vergangenen 
drei Jahren ihr Können 
unter Beweis gestellt und 
werden sicher eine Berei-
cherung für die Sparkasse 
Uecker-Randow sein.  swo

Annett Zahn (links) und Susan Mirasch (rechts) vom Vorstand der Sparkasse Uecker-Randow 
gratulieren den erfolgreichen Azubis Vivien Schmidt (Zweite v. l.) und Lea Harke.   Foto: ZVG
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ROHE & KOLLEGEN
Rechtsanwälte ▪ Steuerberater ▪ Insolvenzverwalter

Insolvenzrecht ▪ Wirtschaftsrecht ▪ Strafrecht ▪ Baurecht ▪ Arbeitsrecht ▪ Verkehrsrecht ▪ Familienrecht

Altes Bollwerk 8
17373 Ueckermünde
Tel: 039771 / 533-0

Baustraße 37
17389 Anklam

Tel: 03971 / 293117

Demminer Straße 10
17034 Neubrandenburg

Tel: 0395 / 5442118 www.rohe-kollegen.de

Erbe und Vermächtnis: 
Worin besteht der Unterschied?
Mein Haus vererbe ich meiner 

Lebenspartnerin, der Rest 
geht an meine gesetzlichen Er-
ben ... .“

Leider finden sich erschre-
ckend oft solche oder ähnliche 
Formulierungen in meist hand-
schriftlich verfassten Testamen-
ten. Nach Eintritt 
des Erbfalls lassen 
sie dann die Erben 
und die Begünstig-
ten einigermaßen 
ratlos zurück, was 
denn nun eigent-
lich gewollt war. Ein 
Testament formal 
korrekt zu erstellen, 
ist eigentlich noch 
relativ einfach. Das 
Testament muss 
komplett hand-
schriftlich verfasst und dann 
unterschrieben werden. Ort 
und Datum sollen angegeben 
werden. Gerade die Angabe 
des Datums ist aus meiner Sicht 
sehr wichtig, denn wenn meh-
rere Testamente vorliegen, kann 
sonst doch sehr fraglich sein, 
welches Testament das jüngste 
ist und Geltung beansprucht.

Schwieriger ist es schon, die 
richtigen Formulierungen für 
den letzten Willen zu finden. 
Steht die Absicherung des Ehe- 
oder Lebenspartners oder der 
Kinder im Vordergrund, soll das 
Vermögen in der Familie bleiben 
oder muss es vor einem Gläubi-
gerzugriff geschützt werden? 
Und wie sieht es eigentlich mit 
Pflichtteilsansprüchen und der 

Erbschaftssteuer aus? Selbst 
wenn man sich über die Ziele klar 
geworden ist, gilt es die Rechts-
lage im Auge zu behalten. We-
nigstens die Grundbegriffe sollte 
man kennen.

Was genau ist denn eigentlich 
ein Erbe? Mit dem Tod einer Per-

son geht das Vermö-
gen, also die Erb-
schaft als Ganzes, 
auf den Erben oder 
die Erben über. Zur 
Erbschaft gehören 
damit alle Vermö-
gensgegenstände 
des Verstorbenen, 
das können Immo-
bilien, Autos oder 
Aktien sein, aber 
auch Forderungen 
oder Beteiligungen 

an Gesellschaften. Neben den 
vielleicht wertvollen „positiven“ 
Dingen erbt man aber die Ver-
pflichtungen des Verstorbenen, 
die Schulden. Die Erbschaft geht 
als Ganzes auf den Erben über. 
Das Bürgerliche Gesetzbuch 
kennt nämlich keine Erbfolge in 
bestimmte Gegenstände. 

Oft hört man Sätze wie „Die 
Uhr, die erbst Du einmal, wenn 
ich nicht mehr bin.“  Ein wirksa-
mes Testament ist das natürlich 
nicht. Aber selbst, wenn man es 
handschriftlich niederlegen wür-
de, ist die Formulierung rechtlich 
problematisch. Eine wirksame  
Erbeinsetzung wird darin zu-
meist nicht liegen, wenn man nur 
einzelne Gegenstände erhalten 
soll. Das Gesetz hat auch für sol-

che Zweifelsfälle eine Regelung 
parat. Gemäß § 2087 Abs. 2 BGB 
wird im Zweifel nämlich davon 
ausgegangen, dass derjenige, 
dem nur einzelne Gegenstände 
zugewendet werden, nicht Erbe 
ist und zwar selbst dann, wenn 
er im Testament ausdrücklich als 
Erbe bezeichnet wurde. 

Ist die Lebenspartnerin in un-
serem Eingangsbeispiel oder der 
Enkel, der die Uhr erhalten soll, 
nun Erbe geworden oder nicht? 
Hier kommt es auf den Einzelfall 
an. Handelt es sich dagegen um 
das einzige Haus und ist der Wert 
des Hauses so erheblich, dass er 
das übrige Vermögen übertrifft, 
ist es eher naheliegend, hier die 
Lebenspartnerin als eingesetzte 
Erbin anzusehen. Die Vermö-
genslage des Erblassers spielt 
also eine wichtige Rolle. Handelt 
es sich um einen Gegenstand, 
der nicht so wertvoll ist, wie 
vielleicht die Uhr aus unserem 
Beispiel, sind natürlich Zweifel 
angebracht, ob wirklich eine Er-
beinsetzung und damit die Haf-
tung für die Verbindlichkeiten 
und die Bestattungskosten ge-
wollt ist. Letztlich muss dann in 
jedem Einzelfall geprüft werden, 
was mit der testamentarischen 
Formulierung gemeint gewe-
sen ist. Wie verhält es sich nun, 
wenn man wirklich nur einzelne 
Gegenstände einem Verwandten 
oder einem Dritten zukommen 
lassen will? Durch das Testament, 
aber auch durch einen Erbver-
trag, kann man ein sogenanntes 
Vermächtnis aussprechen. Da-

mit erwirbt der Bedachte einen 
Anspruch gegen den Nachlass. 
Dabei kann dieser Anspruch sehr 
verschieden ausgestaltet sein. 
Das reicht von der unentgeltli-
chen Übertragung eines Vermö-
gensgegenstandes auf den Be-
dachten, aber auch der Anspruch 
auf Abschluss eines Vertrages 
oder das Recht einen bestimm-
ten Gegenstand entgeltlich zu 
erwerben, können einen solchen 
Vermögensvorteil darstellen. 

Was den einen freut, ist des an-
deren Leid. Die Erben werden mit 
dem Vermächtnis belastet. Sie 
müssen den Anspruch aus der 
Erbschaft erfüllen. 

Bezüglich der Höhe des Ver-
mächtnisses ist der Erblasser 
nicht beschränkt. Theoretisch 
wäre es auch denkbar, ein Ver-
mächtnis auszusprechen, dass 
fast den ganzen Nachlass auf-
zehrt und dem Erben nichts 
mehr übriglässt. In der Praxis 
wird vermutlich kaum ein Erbe 
eine solche Erbschaft je anneh-
men wollen und ausschlagen. 
Aber auch in dem Fall, dass der 
Erbe nicht mit dem Vermächtnis 
belastet sein will und ausschlägt, 
wäre zu bedenken, wie sich 
dies im Hinblick auf eventuelle 
Pflichtteilsansprüche auswirkt. 

Ob Erbschaft oder Vermächtnis, 
gern stehen wir Ihnen für eine 
Beratung zur Verfügung, damit 
Ihr letzter Wille dann auch so 
vollzogen wird, wie Sie sich das 
vorgestellt haben. 

 Fromut Heinz,
 Rechtsanwalt

Rechtsanwalt Fromut Heinz
  Foto: HAFF media
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Von Lichterfest bis Gruselparty
Veranstaltungen in Eggesin und im Amt „Am Stettiner Haff“  

Kulinarische Geschichten stehen am 19. Oktober 2023 wie-
der auf dem Programm der Eggesiner KulturWerkstatt. Um  
19 Uhr können sich die Gäste auf einen Film und dazu passen-
des Essen freuen. Anmeldungen unter Telefon 039779 29599.

Am 29. Oktober 2023 lädt die Eggesiner KulturWerkstatt 
ab 15 Uhr zum Kino-Kaffee 
ein. Um Anmeldung unter der 
Telefonnummer 039779 29599 
wird gebeten! Gezeigt wird der 
Film „Max und die wilde 7”. Der 
neunjährige Max zieht auf eine 
echte Ritterburg. Doch Burg Geroldseck ist ein Altersheim 
voller Omas und Opas! Max findet sich jedoch schneller zurecht 
als gedacht und freundet sich mit den an Tisch 7 sitzenden Se-
nioren Vera, Horst und Kilian an. Als ein mysteriöser Einbrecher 
auf der Burg sein Unwesen treibt, beginnt für die ungleichen 
Vier ein rasantes Abenteuer auf der Suche nach dem Täter.

KULTURWERKSTATT
EGGESIN

Das beliebte und erfolgreiche „KULT Oktober-
fest Meiersberg“ ist zurück! Am 7. Oktober 
heißt es wieder „O’zapft is“. Ab 18 Uhr wird es 
traditionell durch die Wiesnband der Pomme-
ranian Brass Band mit oktoberfestlichen Stim-
mungstiteln eröffnet.

Es warten einige Highlights an diesem Abend 
auf die Besucher. Dazu gehören Wettbewerbe 
wie Bierfassstemmen, Maßbiertrinken und die 
Wahl von Mrs. Dirndl und Mr. Lederhose. Die 
Wiesnband und DJ Melody werden den Gästen 
ordentlich einheizen und das Festzelt zum Be-
ben bringen. 

Alle Buam und Madln, die in bayerischer Tracht 
erscheinen, erhalten einen Alpenschnaps gratis. 

Also Männer, zieht euch eure Lederhose 
und ein kariertes Hemd an! Und Frauen: 
Nutzt diese Feier als Grund, um Shop-
pen zu gehen und besorgt euch ein 
Dirndl! Kommt auch in den Genuss von 
frischen Brezeln, sensationellen Haxen 
mit Sauerkraut und frischer Bratwurst. 
Gefeiert wird im großen Festzelt. 
Gedanken um kühle Temperaturen 
braucht ihr euch also nicht zu machen!
Karten im VVK: 20 € | AK: 25 €
VVK mit Sitzplatzreservierung 23 €
Reservierungen unter:
) 03971 / 259 4081
Mail: oktoberfest@mm-event-solutions.de

Am Freitag, 27. Oktober 2023, feiert die Gemeinde Altwarp 
wieder das beliebte Lichterfest. Ab 19 Uhr laden die Gemein-
de und der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Altwarp 
auf den Sportplatz hinter der Heimatstube zum gemütlichen 
Grillabend ein. 

Das Highlight für die Kids ist wie gewohnt der Laternenum-
zug mit Begleitung der Feuerwehr. Vorneweg marschiert die 
Schalmeienkapelle Altwarp und sorgt für Stimmung. 

LICHTERFEST 
IN ALTWARP
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WEITERE TERMINE IM OKTOBER 
07.10.   MÖNKEBUDE · 19 Uhr · Strandhalle, Aristo · Oktoberfest

13.10.   MEIERSBERG · 18 Uhr · Dorfstr. 151 · Lesung & Gespräch 
 mit Karl-Heinz Borchardt: „Briefe ohne Unterschrift“

14.10.   LIEPGARTEN · 10 Uhr · Heimatstube · 
 Pflanzentauschmarkt

28.10.   EGGESIN · 16 Uhr und 20 Uhr · be free Sportcenter 
 Dancical: Arielle, die Meerjungfrau - spektakuläres 
 Erlebnis mit mehr als 70 Mitwirkenden (039779 60806)

28.10.  AHLBECK · Halloweenparty 

28.10.  ALTWARP · Halloweenparty 
 (organisiert von den Riding Skulls)

31.10.  MEIERSBERG · 
 Halloween Party
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Jetzt ist immer
die beste Zeit.
Zeit, dass Ihr Vermögen wächst.
Am 30. Oktober ist Weltspartag.
Die Gelegenheit, Ihre Finanzen zu
prüfen. Jetzt Termin vereinbaren!
sparkasse.de

 
Für eine volle Spardose
verschenken wir das
Eichhörnchen Elli.
 

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Ran an die Messer!

Vielen KULTurSPEI-
CHER-Gästen ist Uk-

ranen-Schmied Dominik 
Seibt noch vom Tag der 
offenen Speichertür im 
November vergangenen 
Jahres bekannt. Schon da 
haben die vielen Besu-
cher sein Angebot gern 
in Anspruch genommen. 
Der Schmied machte näm-
lich ihre Messer wieder 
scharf. Für das Speicher-
team ein triftiger Grund, 
den jungen Mann noch 
mal in den Speicher zu 
bitten. So lädt der Verein 
am Samstag, 28. Okto-
ber 2023, zum langen Tag 
der Messerschleiferei in 
den KULTurSPEICHER ein. 
Los geht´s um 10 Uhr. Bis  
17 Uhr steht der Ukranen-
schmied dann bereit, um Ihre 
Messer oder Scheren (jeweils 5 
Euro) zu schleifen oder gar Ihre 
Sense zu dengeln (20 Euro). Au-
ßerdem dürfen sich die Gäste 

an diesem Tag auf Kaffee und 
Kuchen sowie eine Lesung mit 
Michael Schmal um 15 Uhr freu-
en. Er liest aus „Die Heiden von 
Kummerow“ von Ehm Welk. Der 
Eintritt ist frei. Schauen Sie also 
gern vorbei.  uh

Schmied macht sie wieder scharf

Ukranen-Schmied Dominik Seibt im  
KULTurSPEICHER zu Gast.  Foto: U. Hertzfeldt

Einladung 
zur exklusiven 
Style-Beratung
Sie wollen mit der Brille 
das perfekte Outfit 
schaffen und einen Look
kreieren, der Ihre 
Persönlichkeit 
unterstreicht? Doch welche 
Farben und Formen passen zu 
Ihrem Typ am besten?

Am 27.10.2023 gibt Ihnen 
eine Silhouette Style-Beraterin  
wertvolle Tipps im Torgelower 
Optikergeschäft von
Christoph Jänecke und zeigt 
Ihnen, wie Sie mit der  
richtigen Farbe und Form 
Ihren Typ und Ihre  
Persönlichkeit unterstreichen.

Rufen Sie gleich im Geschäft 
an oder scannen Sie den 
QR-Code und sichern sich so 
einen exklusiven Termin! 
 
 Tel. 03976 202172
 www.optik-jaenecke.de
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Die FUER UNS geht um die Welt

Diese Vier hatten Spaß im Urlaub. Angela Hoffmann, Rudi Eggert, 
Udo Lehmann und Gabriele Salopiata waren mit einem Hausboot 

von Tom Sawyer auf dem Ruppiner See unterwegs. Mit ihnen den See 
entlang geschippert ist die FUER UNS. Die Gruppe resümierte: Es war 
eine wunderschöne Woche. Die Reisenden schwärmten von der Flo-
ra und Fauna in der Region. Der Ruppiner See ist ein langgestrecktes 
Binnengewässer im Landkreis Ostprignitz-Ruppin im Nordwesten des 
Landes Brandenburg. Mit seiner gestreckten Länge von 14 km ist er 
der längste See des Landes Brandenburg. hm

 RUPPINER SEE  RUPPINER SEE 

Planen auch Sie 
eine Reise? 

Dann schicken Sie Ihr Foto 
mit der FUER UNS und ein 
paar Infos zu Ihrem Urlaub 

gern an: 
info@haffmedia.de
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HOYERSWERDA  HOYERSWERDA  

Der Zufall wollte es in diesem Jahr, dass Karin Häußler, die Leiterin 
der Ueckermünder Stadtbibliothek, vier Tage nach der tollen sze-

nischen Lesung „Ein Versuch von Liebe“ - ein Theaterabend zu Brigit-
te Reimann im KULTurSPEICHER in den Urlaub fuhr. Und zwar genau 
dorthin, wo Brigitte Reimann acht Jahre gelebt hat, in die Nähe von 
Hoyerswerda. Im Gepäck hatte Karin Häusler Brigitte Reimanns Roman 
„Die Geschwister“, der 1963 erschienen ist, aber auf sie verblüffend ak-
tuell wirkte. Und die FUER UNS. In die Kamera hält sie die Seite mit der 
Ankündigung der städtischen Veranstaltung im August. 

Es waren interessante und erlebnisreiche 11 Tage zwischen der span-
nungsreichen Bergbaugeschichte und stiller Natur in der Region um 
Hoyerswerda. Bei tropischen Temperaturen war es zu heiß zum Rad-
fahren. „Also komme ich gerne wieder und sehe mir das Lausitzer 
Seenland in einigen Jahren an, wie es sich weiterentwickelt hat!“, so 
die Leiterin der Bibliothek. Auf dem Foto steht sie vor der Kulturfabrik 
in Hoyerswerda und hat gleich noch einen Tipp parat: „Wer die szeni-
sche Lesung ´Versuch von Liebe´ mit Inga Bruderek und Harald Polzin 
noch nicht gesehen hat, hat am 18. Oktober 2023 in der Kulturfabrik 
Hoyerswerda die Gelegenheit.“  pm/hm

Zu einem besonderen Jubiläum nach Schwerin fuhr kürzlich die 
FUER UNS. Michael Schmal, den Sie als Literaturkenner und Lese-

tippgeber aus diesem Regionalmagazin kennen, hatte die FUER UNS 
im Gepäck, als er zum 100. Geburtstag seiner Tante Gitta fuhr. Sie er-
freut sich bester Gesundheit und ist ebenso wie ihre Schwester, die 
Mutter von Michael Schmal, treue Leserin der FUER UNS. Wir gratulie-
ren ganz herzlich nachträglich zu diesem ehrenvollen Geburtstag! hm

SCHWERINSCHWERIN

SCHWEDENSCHWEDEN

Dieses originelle Foto erreichte 
uns noch kurz vor Redakti-

onsschluss dieser Ausgabe. Mat-
thias und Sandy Ruprecht haben 
in ihrem Schwedenurlaub doch 
tatsächlich die FUER UNS in ei-
nem See geangelt. ;-) Die beiden 
sind Schwedenfans und so zieht 
es das Ehepaar aus der UER-Re- 
gion immer wieder in dieses wun-
derschöne Land. Beide suchen 
dort die Ruhe und die Natur. Und 
natürlich wird auch geangelt. 
Vielen Dank für die Idee und das 
schöne Foto, das Lust auf Urlaub 
macht. pm
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Scanne mich

Das Portal zwischen
Uecker & Randow

www.uecker-randow.info

· Ankündigungen: Konzerte, Feste, 
  Lesungen und mehr
· Meldungen: Straßensperrungen,
  Baustellen, Polizeimeldungen 
· Regionale Stellenangebote
· Bildergalerien
· Gesundheitsthemen und 
  einiges mehr aus unserer Region 
All das und noch mehr bietet unser  
Internetportal Uecker-Randow.info!

www.motion4bodyandmind.de • Tel. 0176 43 04 12 73

Die Sommersaison 2023 ist zu Ende 
und ich möchte hiermit DANKE sagen!

DANKE an ALLE und jeden EINZELNEN, die mir ihr 
Vertrauen geschenkt haben. DANKE an all meine 
großartigen SCHWIMMKINDER und Eltern für die 
wundervolle Zeit, für das Aushalten der Trai-
ningseinheiten, das fleißige Lernen und Umsetzen 
meiner Tipps und Erfahrungen, das gemeinsame 
Lachen und letztendlich Feiern der Erfolge.

DANKE an all meine SUP-KUNDEN, große wie auch 
kleine, und auch Familien, die einen Kurs oder ein 
persönliches Training gebucht haben. Ich freue 
mich für euch für all die Learnings, welche ihr 
mitgenommen habt und nun umsetzen könnt.

Ein weiteres DANKE geht an die wundervollen KOOPERATIONSPARTNER und 
UNTERSTÜTZER wie an den Campingpark Oderhaff, die Touristinfos Uecker-
münde und Mönkebude, die Grundschule in Leopoldshagen, Uwes Bootsver-
leih, die Stadt Ueckermünde, die Pommernmühle, HAFF media, Inventmedia 
und all diejenigen, welche ich jetzt hier nicht aufführen konnte, DANKE.  
Und damit die Zeit bis zur nächsten Sommersaison nicht allzu lang wird, bin 
ich AB NOVEMBER mit Schwimmkursen für die Kids, Aquafitness für die 
Großen und weiteren Kursen sowohl im Outdoor als auch im Indoor-

Bereich für Euch da. 
Also, seid gespannt und schaut 
gern in der Zwischenzeit auf 
meiner Homepage www. 
motion4bodyandmind.de vorbei.

� Bis�bald,�Eure�Diana
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Ein Gedicht 
von FUER UNS-Redakteurin   
Uta Hertzfeldt

Elsa

Dein Name ist königlich,
und du hältst, was er verspricht.
Du schwingst dein Zepter so zuckersüß,
bist das Sahnehäubchen eines Menüs.
Dein Gesicht spricht Bände, deine großen Augen lachen,
du zwinkerst kess und willst Faxen machen.

Laufen, springen, toben,
im Garten, dort wo die Hühner wohnen. 
Max, der Hahn, und seine Hennen,
die dürften dein Temperament längst kennen.
Kater Flecki gibt stets gut Acht,
denn in deinen kleinen Händen steckt viel Kraft.

Die Kinderküche im Freien von Papi gebaut,
dort wird´s manchmal richtig laut.
Regenwasser kocht in den Töpfen, aus Sand wird ein Kuchen gerührt,
schwups sind die Erwachsenen in Elsas Café entführt.
„Erdbeer- oder Vanilleeis, Kaffee oder Tee?“
Ein selbstbewusstes kleines Mädchen, das ich da seh`. 

Du liebst deinen Strohhut und die Musik,
das ganze Leben, ein aufregendes Lied. 
Du gibst ihm Rhythmus, schenkst ihm Takt,
weil tanzen und singen dir so viel Freude macht.
Du lässt dein buntes Kleid fliegen im Wind,
drehst dich im Kreise geschwind.

Blond deine Locken und wach dein Geist,
erzählst du alles, was du weißt,
Ente, Dino, Teddy und anderen Wesen,
die sich nachts neben dir schlafen legen.
Deine Plüschtiere hören dir gut zu,
bis die Nacht vorbei ist im Nu.

Neugierig erkundest du das Leben,
bist für diese chaotische Welt ein wahrer Segen.
Auch du wirst groß und bleibst nicht klein,
möge Frohsinn dein ständiger Begleiter sein.
Mit deinem Temperament hast du diese Welt locker im Griff,
es ist ansteckend und eben königlich.



27FUER UNS // Oktober 2023

Veronika Menzl hat einen köstlichen Schokoladenkuchen für die  
Leserinnen und Leser gebacken.  Fotos: U. Hertzfeldt

        
#

 
     

 • Ofen auf 180 Grad Ober-/Unterhitze (Umluft 160 Grad)  
vorheizen. Eine Springform (Ø 20 cm) oder Kastenspringform 
(l=30cm) einfetten.

 • Für den Teig das Öl mit dem Zucker und dem Vanillezucker cremig 
rühren. Die Eier nach und nach dazugeben, anschl. den Schmand.

 • Das Mehl mit der Prise Salz, dem Kakaopulver und dem  
Backpulver vermischen und zum Teig geben. Milch zugeben und 
alles gut miteinander verrühren. Die Raspelschokolade Zartbitter 
unterheben. Den Teig in die gefettete Springform geben und im 
vorgeheizten Ofen ca. 45 Minuten backen.

 • Mit der Stäbchenprobe prüfen, ob der Kuchen durchgebacken 
ist. Es dürfen noch vereinzelte Schokostückchen am Stäbchen 
hängen bleiben, so ist er schön saftig. Dann den Kuchen  
vollständig auskühlen lassen, ihn anschließend aus der Form 
nehmen und auf eine Tortenplatte stellen.

 • Für die Glasur die  Zartbitterkuvertüre im Wasserbad schmelzen.
Sahne dazugeben und beides zu einer cremigen Masse verrühren. 
Diese über den Kuchen gießen und  rundherum mit einem Messer  
verstreichen. Vor dem Servieren etwas anziehen lassen.

Für den Teig
•  200 ml Öl
•  200 g Zucker
•  1 Pck. Vanillezucker
•  3 Eier (Gr. M)
•  200 g Schmand
•  200 g Weizenmehl (Type 405)
•  1 Prise Salz
•  6 EL Backkakao
•  3 TL Backpulver
•  4 EL Milch
•  100 g Raspelschokolade Zartbitter
•  etwas Butter für die Form

Für die Glasur
• 150 g Zartbitterkuvertüre
• 100 g Sahne

Bei dem Namen saftiger Scho-
koladenkuchen läuft der einen 

oder anderen Naschkatze sicher 
schon beim Lesen der Wörter das 
Wasser im Mund zusammen. Zu 
Recht. Dieser Kuchen passt auf 
jede Kaffeetafel. Sie werden da-
mit sowohl kleine als auch große 
Leckermäuler glücklich machen. 
Dass nicht nur Kinder, sondern 
auch Erwachsene auf einen gut 
gemachten Schokoladenkuchen 

abfahren, weiß natürlich auch 
unsere Backfee. So hat Veronika 
Menzl in der Oktober-Ausgabe 
dieses Rezept für Sie ausgesucht. 
Und die FUER UNS-Redaktion 
durfte wie immer probieren. Un-
ser eindeutiges Fazit: Unbedingt 
nachbacken und mit einer guten 
Tasse Kaffee oder einem heißen 
Tee genießen. Dieser Kuchen ist 
also eine unbedingte Empfehlung 
für gemütliche Oktober-Nachmit-
tage, an denen draußen der Wind 
pfeift und das bunte Laub am 
Fenster vorbeitanzt. 

Zur Beruhigung: Die heißen Tage 
sind vorbei und die Strandfigur ist 
erst im nächsten Sommer wieder 
gefragt. Sie dürfen sich ein Stück 
dieses saftigen Schokoladenku-
chens also ganz ohne schlech-
tes Gewissen schmecken lassen. 
Aber erst, bevor Sie ein Foto von 
Ihrem Backergebnis an info@ 
haffmedia.de geschickt haben. 
Denn die Redaktion und auch die 
FUER UNS-Backfee freuen sich 
über Ihr ganz persönliches Fazit. 

 Von Uta Hertzfeldt

Saftiger Schokoladenkuchen
Ein Genuss für Naschkatzen

ZUTATEN ZUBEREITUNG

Mit dieser süßen Leckerei machen 
Sie Ihre kleinen und größeren 
Gäste glücklich.
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INS  INTERNETINS INTERNET
ab 499€

Wir bringen Ihr Unternehmen 

Schnelle und moderne Gestaltung von Webseiten

Responsive Design
Optimiert für verschiedene Endgeräte

Individuelle Farbgestaltung
ab 1 Startseite
+ Impressum/Datenschutz

Domainregistrierung und Hosting 

Telefon: 039771 816116 oder 0172 7147975
info@haffmedia.de · www.haffmedia.de

ab 5€/Monat möglich

Auf Abenteuertörn mit der Greif
D ie Jugendgruppe des Pots-

damer Seglervereins segelte 
in diesem Sommer zum 6. Mal 
die Greif von Ueckermünde. Aus 
einem Kontakt entstand 2017 die 
erste Tour. Seitdem hieß es jedes 
Jahr für eine Woche in den Som-
merferien: Leute sammeln, Sa-
chen packen, Essen planen und 
auf nach Ueckermünde. 

Was kann die Gruppe Neugie-
rigen erzählen? Es wird mehre-
re Tage an Bord geschlafen, die 
Route entsteht aus den Wind-
verhältnissen und jede und jeder 
muss an Deck und in der Kombü-
se mit anfassen. Da ist noch kein 
Wort gefallen vom ersten Schritt 
an Bord, wie man sich mit dem 
Gepäck durch die Luken zwängt, 
nichts davon erzählt, sich im 
Schiff mit Achterkammern, Kar-
tenhaus, Messe und Vorpiek 
zurechtzufinden oder sich un-
gewohnte Worte wie Backstag, 
Bullentalje und Besan zu merken. 
Aber learning by doing. Die Ju-
gendgruppe steckte von Anfang 
an mittendrin im Schiff, lernte es 
mit jedem Manöver, jedem Kom-
mando der Skipper besser ken-

nen. Sie spürte, wie der Wind in 
die Segel greift. Alles ist viel grö-
ßer als auf den bekannten Boo-
ten, alles will gut bedacht sein 
und ist doch aus gemeinsamer, 
eigener Kraft zu bedienen. Die 
Frage „Wann sind wir da?" konn-
ten einige schon bald selbst mit 
Zirkel und Log beantworten. Und 
noch etwas will bei einem Törn 
verstanden sein: Gemeinsam an 
Bord heißt, bei knapp 20 Metern 
Schiffslänge nicht nur miteinan-
der zu segeln, sondern auch mit-
einander auszukommen. Dafür  
haben sich die Potsdamer dieses 
Jahr elf Tage Zeit genommen: 
Sie reichten, um von Rostock aus 
vorbei an Fehmarn, Falster, Lan-
geland, die größte dänische Insel 
Seeland mit Zwischenstopp in 
Kopenhagen zu umrunden und 
entlang Hiddensee und Usedom 
über Stralsund nach Ueckermün-
de zurückzukehren. Über die ins-
gesamt 455 Seemeilen genossen 
die Jugendlichen Wind in allen 
Stärken. Wieder ein tolles Er-
lebnis, das nach Wiederholung 
schreit.  

 pm Potsdamer Segelverein

Die Jugendgruppe des Potsdamer Seglervereins segelte zum sechsten Mal die Greif 
von Ueckermünde.  Fotos: ZVG

Diese schöne Aufnahme entstand in Gilleleje, ganz im Norden von Dänemark. 
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Woldegker Chaussee 7 · 17098 Friedland · Tel.: 039601/2810
Wir sind Mitglied der führenden Gemeinschaft für Küchenspezialisten in Europa: www.derkreis.de

www.kuechen-center-friedland.de

MIT ABSTAND DIE 
BESTE PLANUNG!

Maßgeschneiderte Küchen vom Spezialisten
Perfektion aus Leidenschaft
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Die Ossis sind 
wieder schuld
Das hätte man ja ahnen können

Eine satirische Kolumne von Ulrich Blume
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Vorneweg: Dieses „Ossi-Wes-
si“-Gequatsche hat mich im 

Grund nie so richtig interessiert. 
Aber jetzt nach 30 Jahren finde 
auch ich es doch ein bisschen un-
gerecht, wie ihr euch da drüben 
verhaltet, nachdem wir euch jah-
relang unsere abgelegten Klamot-
ten, liebevoll in dicke Pakete ver-
packt, dreimal im Jahr steuerfrei 
und uneigennützig nach drüben 
geschickt haben, damit ihr über-
haupt überleben konntet. Und 
ich will nicht falsch verstanden 
werden: Natürlich fanden auch 
wir es toll, dass sich damals alles 
so gigantisch verändert hat, nicht 
zuletzt durch euren Mut, auf die 
Straße zu gehen und der blöden 
Stasi mal richtig zu zeigen, wo der 
Hammer und die Sichel hängen. 
Und dafür sind wir ja auch olle 
Helmut wirklich dankbar, dass er 
mit der Wiedervereinigung für ei-
nen wirtschaftlichen Aufschwung 
gesorgt hat, auf den man Ende 
der 80er gar nicht mehr hätte hof-
fen können. Als plötzlich die Um-
sätze für Artikel, die schon für tot 
erklärt waren, um das Zehnfache 
stiegen. Darüber sind sich ja wohl 
auch alle einig, dass es gar keine 
Alternativen dazu gegeben hätte. 
Sonst würdet ihr ja heute noch am 
runden Tisch hocken und über 
„Kaisers Bart“ streiten. Aber inzwi-
schen ist viel Zeit vergangen und 
offensichtlich habt ihr ganz ver-
gessen, wem ihr es zu verdanken 
habt, dass ihr nun auch reisen, ein 
vernünftiges Auto fahren und den 
Duft der „großen Freiheit“ genie-
ßen konntet. Denn sonst würdet 
ihr jetzt nicht das Falsche denken, 
das Falsche sagen und dann auch 
noch das Falsche wählen. 

Eure Kinder und Enkel haben 
es offensichtlich begriffen, denn 
sie tun das einzig Richtige: Sie 
haben alle Augen voll zu tun mit 
NETFLIX, TIKTOK und der PLAYS-
TATION und kümmern sich daher 
überhaupt nicht um Politik, außer 
am Freitagvormittag. Aber ihr; 
und so hat es ja auch euer Bun-
des-Joachim in seinem weitblicki-
gen Dialog mit unserem neutra-
len Medien-Markus zum Ausdruck 
gebracht: Ihr „fremdelt mit der 
Moderne“. Ihr könnt einfach nicht 
begreifen, dass „Demokratie be-

deutet, dass man auch sagen 
kann, dass man nicht alles sagen 
kann“. Gut, ob der Kanzler jetzt 
selbst verstanden hat, was er da-
mit gemeint hat, sei dahingestellt! 
Aber eins ist doch wohl mal klar 
wie Kloßbrühe und zumindest 
WIR hier haben das schon in der 
Schule gelernt: Wer frech mit Frie-
denstauben-Fähnchen auf dem 
Marktplatz herumwedelt, wird als 
„gefallener Engel in der Hölle lan-
den“! Ihr seid sowas von „aus der 
Zeit“ und wenn ich immer euren 
Ruf nach „Selbstbestimmung“ 
höre - na danke! Das hättet ihr 
euch früher überlegen sollen. Wir 
sind jedenfalls immer sehr gut 
damit gefahren, in unserem Wahl-
verhalten regelmäßig zwischen 
rot und schwarz zu wechseln und 
so soll es gefälligst auch bleiben. 

Und wenn es jetzt „woke“ ist, 
auch mal den Grünen hinter-
herzupfeifen - mein Gott! Stellt 
euch nicht so an, wegen der lä-
cherlichen Wärmepumpe, habt 
ihr nichts gespart? Und gewöhnt 
euch bitte daran, dass es an den 
Berichterstattungen der Süd-
deutschen, der TAZ und des ÖRR 
nichts rumzudeuteln gibt. Deswe-
gen haben wir euch damals nicht 
reingelassen, damit ihr jetzt un-
ser ganzes Weltbild infrage stellt. 
„Und ja, unser Land wird sich än-
dern und wir freuen uns darauf“, 
um es mit den Worten großer 
deutscher Philosoph*Innen zu 
formulieren. Und wer nicht mit-
fahren will mit dem Sorglosticket 
in die neue Welt: Bitte zurücktre-
ten von der Bahnsteigkante! Feige 
über Ungarn umzusteigen, ist je-
denfalls keine Option mehr!

Kronen-Apotheke Ferdinandshof
039778 2680

Randow-Apotheke Eggesin
039779 21192

Eichen-Apotheke Pasewalk
03973 214071

Greifen-Apotheke Torgelow
03976 201591

Kreis-Apotheke Pasewalk
03973 210405

Apotheken-Notdienst
für Uecker-Randow
Adler-Apotheke Ueckermünde
039771 22672

Neue Apotheke am Markt Pasewalk
03973 20800

Storch-Apotheke Pasewalk
03973 214373

Hirsch-Apotheke Ueckermünde
039771 23666

Viktoria-Apotheke Torgelow
03976 202001

Randow-Apotheke Löcknitz
039754 20309

Marien-Apotheke Ueckermünde
039771 24475

Delphin-Apotheke Löcknitz
039754 517861

7.10. / 8.10. / 11.10.
20.10.

3.10. / 5.10. / 16.10.
25.10. / 28.10. / 29.10.

 6.10. / 12.10. / 18.10.
 24.10.  / 31.10. 

2.10. / 12.10. / 14.10. 
15.10. / 23.10.

2.10. / 8.10. / 14.10.
20.10. / 26.10. 

9.10. / 18.10. / 27.10.

3.10. / 11.10. / 17.10. 
23.10. / 29.10. 

5.10. / 9.10. / 15.10.
21.10. / 27.10.

6.10. / 17.10. / 26.10.

1.10. / 10.10. / 19.10.
30.10. 

1.10. / 7.10. / 13.10. 
19.10. / 25.10. / 30.10.

4.10. / 10.10. / 16.10.
22.10. / 28.10. 

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet um 8 Uhr. Samstags 
beginnt der Notdienst um 12 Uhr und endet Sonntag früh um 8 Uhr. Bis Montag 8 
Uhr ist dann der sonntägliche Notdienst für Sie da.
 Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

4.10. / 13.10. / 21.10.
22.10. / 24.10. / 31.10.
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Was braucht der Bücherwurm?

Michael Schmal · Tel. 0173 8545197 · michaelschmal@web.de 

Sessel, Buch, Tee und Zeit

Michael Schmal.
 Foto: U. Hertzfeldt

Ungefähr am 23. September 
2023 hat sich der Herbst auf 
der gesamten Nordhalbku-

gel der Erde breitgemacht. Die 
Sonne ist von der Nordhalbkugel 
auf die Südhalbkugel gewandert 
und wird uns in der nächsten Zeit 
ziemlich im Dunkeln stehen las-
sen. Kinder, wie die Zeit vergeht, 
schon wieder ist ein Jahr (fast) 
vorüber. Frühling und Sommer 
sind einmal mehr zu schnell ver-
gangen, und wenn ich dies hier 
schreibe, hoffe ich, dass uns ein 
bunter und sonniger Herbst be-
vorsteht.

Trotzdem kommen die langen 
dunklen Tage unaufhaltsam auf 
uns zu und eine beinahe melan-
cholische Herbststimmung er-
greift manche Mitmenschen. Ne-
bel verhüllt das Land, irgendwann 
beginnt der Herbstregen und die 
Einzigen, die lustig im Herbstwind 
tanzen, werden die Drachen der 
Kinder sein.

Noch etwas passiert in dieser 
Zeit. Die Kerzen können das ers-
te flammende Streichholz kaum 
erwarten, der Teekessel pfeift den 
Tee heran und in den Bücherre-
galen erfasst die Bücher und ihre 
Würmer eine geheimnisvolle Un-
ruhe. Die Zeit des Lesens, Vorle-
sens und Schmökerns ist wieder 
da.

Gleich Anfang Oktober be-
gehen die Gläubigen der rö-
misch-katholischen Kirche einen 
Festtag, das „Schutzengelfest“. 
Die „Geschichte“ der Engel faszi-
niert mich schon sehr lange. Einer 
meiner Lieblingsautoren, Karl 
Ove Knausgard, hat darüber ein 
Buch geschrieben. „Alles hat sei-
ne Zeit“ macht sich auf, um diese 
Geschichte der Engel von der An-
tike über das Mittelalter bis in die 
Zeit der Aufklärung zu verfolgen. 
Beim Titel handelt es sich um ein 
Zitat aus dem Alten Testament: 
„Ein jegliches hat seine Zeit“. Es 
bedeutet, nichts von dem, was 
Menschen tun oder erleben, hat 
Bestand. Nichts ist für immer. Al-
les ist vorübergehend, das Glück 
ebenso wie die Trauer. Das Buch 
entführt den Leser an Orte, an 
denen er nie zuvor gewesen ist. 

Sucht nach neuen Blickwinkeln 
für die Vergangenheit und stellt 
die großen, alles entscheidenden 
Fragen nach Schuld und Sühne, 
Liebe und Hass, Eifersucht und 
Vergebung. „Man wird die Bi-
bel niemals mehr so betrachten 
können wie zuvor ... ein unglaub-
liches Buch“, Dagens Nyheter 
(schwedische Tageszeitung). Der 
bedeutendste norwegische Autor 
seiner Generation, wie geschaffen 
für einige gemütliche, nachdenk-
liche Herbstabende.

Wem das zu ernst ist, hier ein 
passender Weltfeiertag, den seit 
1999 viele Länder auf der Welt 
feiern, den „Tag des Lächelns“. 
Also keine Experimente. Kom-
men wir zu einem Buch, welches 
angeblich eines der lustigsten 
Sachbücher der „Welt“ sein soll 
und Ihnen demzufolge ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern wird. 
Autor Douglas Adams und der 
Zoologe Mark Carwardine un-
ternahmen eine Reise zu den 
„Die Letzten ihrer Art“, vom 
Aussterben bedrohten Tierarten. 
Unter anderem zur Drachenech-
se von Komodo, zum größten, 
fettesten und flugunfähigen Pa-
pageien der Welt auf Neuseeland, 
zu den hörgeschädigten Delphi-
nen des Yangtse und zu einigen 

sehr skurrilen Exemplaren 
der Gattung Mensch. Ich 
habe selten ein Buch gele-
sen, bei dem es gelungen 
ist, ein so deprimierendes 
Thema anzupacken und 
es mit viel Humor und  
Selbstironie zu erörtern. 
Dabei geht der Ernst der 
Lage nie verloren. Original-
ton: „Blöde Viecher, beißen 
jeden. Und dann erwarten 
die Leute von mir, dass ich 
ihnen sage, was sie dage-
gen tun sollen. Ich sage ih-
nen, was sie tun sollen. Sich 
grundsätzlich nicht beißen 
lassen. Das ist die Antwort. 
Ich hab's satt.“ 

Weiter geht’s mit dem 
„lustigsten Buch aller Zei-
ten“ ... für Kinder. Pippi 
Langstrumpf war gestern, 
heute gibt es Pippa Pep-
perkorn. // Alle Helikopter 

Eltern haben einen Augenblick 
frei //. Die ist nämlich ein wirklich 
cooles Mädchen, das alles auf den 
Kopf stellt. Wie ihre berühmte 
Vorgängerin geht sie Probleme 
auf ihre ganz eigene Art an. Wie 
es uns „Erwachsenen“ dabei geht, 
ist Pippa egal. Hauptsache, die 
Kinder haben Spaß. Pepperkorn 
ist selbstbewusst und lebt nach 
ihren eigenen Regeln. Ideen und 
Einfälle werden sofort umgesetzt 
und manchmal erzählt sie dabei 
abenteuerliche Geschichten, die 
doch sehr an Pippi Langstrumpfs 
Lügengeschichten erinnern. Ge-
schrieben wurde die tolle Ge-
schichte von Charlotte Haber-
sack und illustriert von Melanie 
Garanin – „Pippa Pepperkorn 
1: Pippa Pepperkorn neu in der 
Klasse“.

Liebe Jungs, ich könnte euch ein 
Buch empfehlen, das schon eure 
Väter zitternd unter der Bettde-
cke gelesen haben. „Die Schatz- 
insel“, der bekannteste Roman 
des schottischen Autors Robert 
Louis Stevenson. Er erzählt von 
der spannenden Suche nach ei-
nem versteckten Piratenschatz. 
Da ging es um eine altmodische 
Schatzkarte aus Papier. Ganz was 
anderes ist: „Das Abenteuer von 

Max und der magischen Schatz-
karte“ von Benjamin Dehnel. 
Die Geschichte handelt natürlich 
von Max, einem mutigen Aben-
teurer, der sich auf die Suche nach 
einem legendären Schatz in der 
Wüste begibt. Zusammen mit 
seinem Großvater muss er Rätsel 
lösen, Gefahren überwinden und 
sich auf manches unbekannte Ge-
biet wagen, um das Ziel zu errei-
chen. Was gibt es Schöneres, als 
mit dem Großvater an der Seite 
eine Welt voller Abenteuer und 
Gefahren zu erleben? Wie dabei 
die moderne magische Schatz-
karte aussieht, weiß ich ebenfalls 
noch nicht.

Mit einem extremen Tempe-
ratursturz von plus 10 auf bis zu 
minus 20 Grad ist zum Jahres-
wechsel 1978/79 die schlimmste 
Schneesturmkatastrophe der 
vergangenen 100 Jahre über 
Mitteleuropa hereingebrochen. 
Erinnern Sie sich? Weiter geht’s 
für alle Krimifans mit einer wirk-
lichen Bestseller-Autorin. Val 
McDermid und ihrem 2021 er-
schienenen Krimi „1979 – Jäge-
rin und Gejagte“: ein Fall für In-
vestigativ-Journalistin Allie Burns. 
Schneestürme, Stromausfälle, 
Streiks und ungeklärte Todesfäl-
le: Der Winter 1979 machte auch 
vor Schottland nicht Halt. Dazu 
kommt, dass Allie mit ihrem Kol-
legen Danny Sullivan tatsächlich 
einer potenziellen terroristischen 
Bedrohung auf die Spur kommt – 
und sie schmieden einen Plan, bei 
dem jeder Schritt ihr letzter sein 
könnte. „Val McDermids ‚1979‘ ist 
wie immer vollgepackt mit bril-
lanten Ideen und liefert, wie ein 
gelungener Schnappschuss, die 
Essenz einer faszinierenden Zeit.“ 

Sollten Sie aber doch schon 
nach einem neuen Urlaubsziel 
2024 suchen, dann nur zu: „In 60 
Buchhandlungen durch Euro-
pa: Meine Reise zu den schöns-
ten Bücherorten unseres Konti-
nents“ von Torsten Woywod.

 Ich komme mit, 
Ihr Michael Schmal.

*Buchbeschreibungen sind den  
jeweiligen Verlagsinfos entnommen. 

Michael Schmals Buchtipps für einen gemütlichen Herbst
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Das FUER UNS-Rätsel
Brückner spendiert Bier zum Oktoberfest! 

Natürlich darf auch in unserer 
Oktober-Ausgabe fleißig  

gerätselt werden. Für Kenner 
dieser Region und Leser der 
FUER UNS ist dies sicherlich ein 
Kinderspiel. Denn wer aufmerk-
sam die Seiten des Regionalma-
gazins gelesen hat, findet schnell 
die Antworten. Dieses Mal darf 

sich die Gewinnerin oder der Ge-
winner über einen Kasten Spaten 
Oktoberfest-Bier, spendiert von 
Getränke Brückner, freuen. Dazu 
packen die Getränkespezialis-
ten einen Spaten-Krug und ein 
kleines Oktoberfest-Dekopaket. 
Möchten Sie der Glücks- 
pilz sein? Dann schicken Sie uns  

eine Mail mit dem richtigen 
Lösungswort an:  
gewinn@haffmedia.de oder 
eine Postkarte an: HAFF  
media, Ueckerstraße 109, 17373 
Ueckermünde 

Einsendeschluss ist der 15.  
Oktober  2023!

 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

FRAGEN:
1) Welches beliebte Obst ist auf 

der Titelseite dieser Ausgabe 
zu sehen?

2) Wie heißt die kanadische  
Sängerin, die am 6. Oktober 
im Ueckermünder  
KULTurSPEICHER auftritt mit 
Vornamen?

3) Wozu lädt der Tierpark  
Ueckermünde am 21. Okto-
ber fleißige Helferinnen und 
Helfer ein?

4) Um welche Krankheit dreht 
sich in dieser Ausgabe alles 
auf unserer AMEOS Gesund-
heitsseite?

5) In welcher Stadt befindet sich 
das Fahrradfachgeschäft  
H. Vater?

6) Welche Messe findet am  
21. Oktober im Historischen U 
in Pasewalk statt?

7) In welchem Dorf in der 
UER-Region wird traditionell 
das Oktoberfest gefeiert?

8) Wie heißt das Ueckermünder 
Segelschulschiff, mit dem die 
Jugendgruppe eines Pots-
damer Segelvereins schon 
mehrfach unterwegs war?

9) Aus welcher Stadt in Mecklen-
burg-Vorpommern schickte 
uns eine 100-jährige FUER 
UNS-Leserin Grüße?

10) Wie ist der Name des  
Mädchens, dem das Gedicht 
von FUER UNS-Redakteurin 
Uta Hertzfeldt in dieser  
Ausgabe gewidmet ist?

LÖSUNG:

Gewinner September-Ausgabe
Über ein Pilates Einzeltraining im neuen Ueckermünder Studio 

darf sich Lutz Wolff aus Ahlbeck freuen. 
Spendiert wird es von Pilateslehrerin Karin Gmeiner.

Oktoberfest Oktoberfest 
in der Mönkebuder Strandhalle in der Mönkebuder Strandhalle 
bei bei ARISTOARISTO, dem Griechen, dem Griechen

Die Lübzer Brauerei präsentiert

ab 19 Uhr | 15€ pro Person
Nur mit Voranmeldung!

7. Oktober 20237. Oktober 2023

VVK im Restaurant und bei Getränke Brückner (Ueckermünde)

Live-Musik mit den 
Mönkebuder Musikanten 

und Party-Mix mit DJ TiDo

Am Hafen 28 | 17375 Mönkebude | ) 0151 6648 3177
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